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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Die nach wie vor auf europäischer Ebene völlig ungelöste Flüchtlingssituation könnte einerseits für 
die EU zu einem endgültigen Stolperstein werden und uns allen andererseits ein sehr schwieriges 
Jahr „bescheren“. Der Winter ist, spät aber doch, ins Land gezogen und beschert uns dank des 
umsichtigen Einsatzes aller Beteiligten beste Pisten-, Loipen- und Rodelbahnbedingungen. Eine Fülle 
von Veranstaltungen vielfältigster Art  beschert uns in den nächsten Wochen ein abwechslungsreiches 
Freizeitangebot, das es nur zu nützen gilt - besonders erwähnenswert der Faschingsumzug, 
das 1. Wildkogel-Musik-Festival, das Programm im cinetheatro und alle sportlichen Bewerbe. 
Viel Spaß und Muße beim Lesen der 154. Ausgabe wünscht das                                               -Team.
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5741 Neukirchen
Marktstrasse 179

T +43 (6565) 6239-0
F +43 (6565) 6239-22

M office@dankl.net

Zentrale 5733 Bramberg
Bahnhofstrasse 185

T +43 (6566) 7240
F +43 (6566) 7240

M bramberg@dankl.net

Filiale

www.dankl.net

Wir suchen dich...

Lehrling
Elektro-Installationstechniker/Innen
Wir würden uns freuen, dich in unserem Team begrüßen zu dürfen. Du kannst auch 
gerne einen Tag bei uns schnuppern um den Beruf besser kennen zu lernen.

Weitere Infos:

Rupert Dankl
Telefon: 06565/6239-0
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Bergrettung

Ein herzliches Dankeschön … an Ingbert Rad-
loff, langjähriger Gast bei der Pension Son-

neck. Ingbert hat mit seiner Gruppe bei einer 
Rodelveranstaltung eine großzügige Spende 
für unsere Bergrettung geleistet. Der Dank gilt 
auch an Maria und Ernst vom Sonneck.

Tourengehen auf Schipisten!
Eine Empfehlung der Bergrettung:

Auch heuer ist das Tourengehen auf den Schi-
pisten von steigender Beliebtheit. Diese Ent-
wicklung wird schon in den Medien von den 
Liftbetreibern teilweise mit Besorgnis betrach-
tet. Die Pisten stehen in erster Linie den Ver-
tragspartnern der Bergbahnen, somit den 
Liftbenützern, zur Verfügung.
Für die Tourengeher sind die Pisten allerdings 
eine ideale Möglichkeit, ohne die Gefahren des 
freien Geländes und unter stets gleichen Bedin-
gungen trainieren zu können.
Wir Tourengeher müssen uns aber auch be-
wusst sein, dass wir auf den Schipisten nur 
Gast sind und uns beim Aufstieg entgegen die 
normale Bewegungsrichtung fortbewegen. Um 
ein konfl iktfreies Nebeneinander von Abfahr-
ern und Aufsteigern zu ermöglichen, wurden in 
Zusammenarbeit mit Alpenverein, Fachverband 
der Seilbahnen und dem Kuratorium für Alpine 
Sicherheit folgende Empfehlungen erarbeitet:
• Nur am Pistenrand und hintereinander 

aufsteigen. 
• Die Piste nur an übersichtlichen Stellen 

und mit genügend Abstand zueinander 
queren. 

• Frisch präparierte Pisten nur im Rand-
bereich befahren. Über Nacht festgefro-
rene Spuren können die Pistenqualität 
stark beeinträchtigen. 

• Mach dich sichtbar! Verwende bei Ein-
bruch der Dunkelheit eine Stirnlampe.

• Warnhinweise, Sperrungen und lokale 
Regelungen beachten. Beim Einsatz von 
Pistengeräten - insbesondere mit Seil-
winden - kann es zu gefährlichen Situ-
ationen kommen. Die Piste kann auch 
aus Sicherheitsgründen für Dauer der 
Arbeit gesperrt sein. 

Wir bitten alle Pisten-Tourengeher diese Re-
geln einzuhalten und dadurch Konfl ikte nach 
Möglichkeit zu vermeiden, damit diese ideale 
Trainingsmöglichkeit in Zukunft nicht durch Re-
striktionen und Gesetze eingeschränkt wird.
Die Bergrettung von Neukirchen/Wald/
Königsleiten bedankt sich für die lau-
fenden Unterstützungen und wünscht 
allen Bergbegeisterten erholsame Stun-
den in unserer schönen Bergwelt, im 
Besonderen aber eine unfallfreie Zeit. 
Besuchen sie uns auf unserer Website:    
www.bergrettung-neukirchen.at

Hanspeter Stotter
Ortsstellenleiter
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Alpenverein

Zum Jahresabschluss wollten wir unser tradi-
tionelles Silvesterfeuerbrennen in der Einöd 

veranstalten. Leider wurde es aufgrund des  
Schneemangels und des trockenen Bodens kein 
Feuerbrennen, sondern eine Fackelwanderung 
zur Buchwaldkapelle. Dort erzählte uns Anto-
nia eine sehr spannende Weihnachtsgeschichte, 
bevor wir weiter zur Preimis wanderten und von 
dort mit dem Zipfelbob die Piste runtersausten. 
Bei einer guten Tasse Tee ließen wir das Jahr bei 
Marlies Hotter ausklingen. 

Am 16.1.2016 haben wir unser Eisklettern beim 
Schiedhof veranstaltet. Es war eine sehr gelun-
gene Veranstaltung. Insgesamt waren ca. 30 
Personen dabei – davon 20 Kinder jeden Alters. 
Wir teilten uns in 2 Gruppen auf. Die kleine-
ren von uns bauten mit Manuela ein super Iglu, 
während die größeren auf der von Daniel aus-
gelegten Route ihre Eiskletterkünste demonst-
rieren konnten. Es war für viele eine ganz neue 
Erfahrung – da man ja nicht immer die Gelegen-
heit hat, so etwas auszuprobieren. Das Eis war 
super und auch das Wetter – ziemlich winterlich 
– Schneefall und Kälte! 
Nach den Anstrengungen wärmten wir uns beim 
Lagerfeuer und grillten unsere mitgebrachten 
Würstel.

Ein Dank gilt der Familie Gaßner, die uns einen 
Pfosten für den Bach und ihren Parkplatz zur 
Verfügung stellte. 

Unsere nächste Veranstaltung findet am 13. 
Februar 2016 am Wildkogel statt – wir gehen 
Freeriden. 

Am 5. und 6. März 2016 sollte der Wettergott 
für unser Eiscamp am Wildkogel Verständnis 
haben. 

Zu unserer Bergrettungsübung mit Kindern sind 
am 9. April 2016 natürlich alle eingeladen. 

Bilder zu den Veranstaltungen gibt es wie immer 
auf unserer Homepage: www.av-neukirchen.at

Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt`s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at

Claudia Fuschlberger 
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Club Hyper

Krampusrummel 2015
Spende an Theresa Empl!

Am 7. Dezember 2015 war es wieder soweit 
– Krampusrummel bei uns in Neukirchen 

am Großvenediger. Es nahmen insgesamt 13 
„Kinderkrampusse“ und dann am Abend 13 
Passen mit insgesamt 145 Krampussen an 
unserem Rummel teil.

Seit mehr als 20 Jahren veranstalten wir nun 
schon den Rummel bei uns in Neukirchen/Grv.! 
Bis auf ein paar kleinere Vorkommnisse gab es 
Gott sei Dank noch nie einen gröberen Vorfall 
bzw. eine schwere Verletzung. Dafür sind wir 
sehr dankbar, weil dies – wie man heuer den 
Medien leider immer wieder entnehmen musste 
– in anderen Gemeinden leider schon häufig der 
Fall ist.
Vielleicht gibt es ja auch unter den Krampussen 
einmal ein wenig ein Einsehen, dass unsere 
vielleicht etwas strengere Vorgehensweise 
schlussendlich nur zum Wohl von allen 
Beteiligten und Zuschauern gedacht ist!
Jedenfalls lassen wir uns von unserem Weg 
nicht abbringen und werden auch zukünftig auf 
die Einhaltung gewisser Regeln achten!

Ein Dank gilt hier an dieser Stelle natürlich 
auch dem alljährlichen Ordnerdienst!
Die Feuerwehrmänner, einige Mitglieder der 
Venediger-Pass und des Club HYPER`s 
versuchen alljährlich, dass der Rummel so 
halbwegs geordnet abläuft! – Bis jetzt Gott sei 
Dank mit Erfolg; wofür wir auch immer ein Lob 
unserer Polizei ernten.

SPENDE!
Aus den Einnahmen vom Krampusrummel 2015 
konnten wir in diesem Jahr die kleine Theresa 
aus Dorf mit € 500,00 unterstützen!
Dieser Beitrag kann die schwere Krankheit von 
Theresa nicht heilen. Wir hoffen aber, dass wir 
der Familie Empl damit finanziell ein wenig 
unter die Arme greifen konnten. Die HYPER`s 
haben sich jedenfalls über die oben abgebildete 
Dankeskarte wirklich sehr gefreut!

Wir 17 vom CLUB HYPER bedanken uns wieder 
bei allen „Kramperln“ und Besuchern des 
Rummels 2015; denn nur so können wir diese 
Unterstützungen überhaupt tätigen!

DANKE an …
Anita Kammerlander für die alljährliche 
Organisation der Engerl
Stefan Sörensen für die Mithilfe bei der 
Ausschank
Toni und Bernd Krahbichler vom „Tauern 
Echo“, welche uns wieder mit der Musik- bzw. 
Lautsprecheranlage unterstützt haben

Für den Club HYPER
Mike Vorreiter



HIGHTECH-rolllädEn von HElla
Unsere Rollläden sind schön und funktional. Sie bieten nicht nur maximalen Schutz,
sondern auch optimales Raumklima im Inneren des Hauses. Als effiziente „Klimapuffer“ 
senken sie auch die Energiekosten für Heizung und Kühlung. Wir kombinieren Sicherheit
und Behaglichkeit in bester HELLA-Qualität.

5730 Mittersill | Zellerstr. 17
T +43 664 81 66 311
mario.steger@hella.info 
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Mario Steger, 
Ihr HElla-Mann in Mittersill

www.hella.info

ROlllädEn
SCHUTZ vOR HiTZE, kälTE, liCHT
Und nEUgiERigEn bliCkEn
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Elterninfo

KINDERARTIKEL
Bazar

Samstag, 12. März
in der Neuen Mittelschule Neukirchen 

8:00 – 11:00 Uhr 
Besucht UNSEREN Bazar. 

Der Erlös kommt EUREN Kindern zugute! 

Verkauf von Bekleidung, Tracht, 
Sportartikel, Spielwaren, Lernhilfen, … 

Abrechnung: SA, 12.3.:       13:00 Uhr 
Warenannahme: FR, 11.3.:  17:00-19:00 Uhr 

Listen zur Warenannahme erhältlich bei: Raiffeisen-
bank und Turmöl Tankstelle in Neukirchen! 

www.elternverein-neukirchen.at
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Freiwillige Feuerwehr

Jahreshauptversammlung:

Am Freitag, den 15.01. fand im Tauriska 
Kammerlanderstall die 139. Jahreshauptver-

sammlung statt.
Unter Anwesenheit von Bürgermeister Peter 
Nindl, Vizebürgermeister Hannes Scharler, 
Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Franz Frit-
zenwanger, Abschnittskommandant BR Peter 
Leo sowie Ehrenkommandant Georg Vorreiter 
führte OFK HBI Thomas Scheuerer durch das 
Programm. 

Nachdem 2014 bereits die Einsatzkleidung der 
gesamten Mannschaft getauscht werden konnte, 
folgte 2015 der Austausch der Feuerwehrhelme, 
welche nun aktuellsten Sicherheitsstandards 
entsprechen.

Die Präsentation des Neukirchner Feuerwehr 
Reports 2015

Das Jahr 2015 wartete aus Einsatzsicht mit 
einigen Herausforderungen für die Feuerwehr 
Neukirchen auf. Am einprägsamsten waren 
sicherlich die Einsätze am 17. und 18. September 
wo es neben den Folgen des Föhnsturmes, 
noch zwei weitere Einsätze in wenigen Stunden 
abzuwickeln galt.

Bei einem Paar Würstel fand die 139. Jahres-
hauptversammlung dann im Gasthof Pferdestall 
ihren traditionellen Ausklang.

Jahresbericht in Zahlen:

Mannschaftsstand per 31.12.2015

Aktive Mitglieder	 57
Nichtaktive Mitglieder	 24
Ehrenmitglieder	  2
Feuerwehrjugend	 19

Einsatzübersicht 2015

Brandeinsätze	 3
Nachbarliche Löschhilfe	 0
Brandsicherheitswache	 2
Fehlalarme/Täuschungsalarme	 1 
Verkehrsunfälle	 4 
Retten / Befreien von Menschen	 2 
Ölwehreinsätze	 2 
Bergung von Tieren	 1 
Hochwassereinsätze/Unwettereinsätze	 3 
Wasserversorgung mit dem Tanklösch-
fahrzeug	 1 
Sonstige Hilfeleistungen
(z.B. Kanalgebrechen, Wespeneinsätze, ...)	 40
Nachbarliche techn. Einsätze (aller Art)	 0
Wöchentliche Sirenenüberprüfung	 59

Übungen, Schulungen und Einsätze
GESAMTSTUNDEN	                            7.505

Sammelaktion 2016

Die Jahreshauptversammlung war gleichzeitig 
der Startschuss für die diesjährige Sam-
melaktion. Die Feuerwehrsammler werden 
in den kommenden Wochen alle Haushalte 
besuchen und einen „Feuerwehrreport“ vor-
beibringen, in dem detaillierte Informationen 
zum Feuerwehrjahr 2015 zu finden sind.

Wir ersuchen euch, wie in den vergangenen 
Jahren, um wohlwollende Aufnahme der 
Feuerwehrsammler und bedanken uns schon 
im Voraus für die geleisteten Spenden. Vielen 
herzlichen Dank!
 
Wir verbleiben mit den besten Grüßen der 
Feuerwehr, 

LM Klaus Schwarzenberger 
Pressereferent FF-Neukirchen
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Freiwillige Feuerwehr

Am Samstag, den 16.01.2016 absolvierten in 
der Feuerwehr Neukirchen fünf Jugendliche 

das vor einigen Jahren neu ins Leben gerufene 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold, darunter 
vier(!) weibliche sowie ein männlicher Kamerad.

Die monatelange, zeitintensive Vorbereitungs-
arbeit auf den Bewerb erfolgte vom Ausbil-
dungsteam der Feuerwehrjugend Neukirchen, 
allen voran von Lm Manuel Brugger.

Auf insgesamt fünf Stationen mussten die 
Jugendlichen im Einzelbewerb ihr Können und 
Wissen unter Beweis stellen:

A.) Übung Technischer Einsatz
1.)  Zuordnen
2.)  Absichern der Unfallstelle
B.) Übung Brandeinsatz
1.)  Zuordnen
2.)  Angriffsleitung
3.)  Schlauchaufzug
4.)  Kuppeln
C.) Erste Hilfe
1.)  Stabile Seitenlage
2.)  Erklärung Erste Hilfe
3.)  Druckverband
D.) Planbeispiele
E.) Theoretische Prüfung

Letztlich absolvierten JFM Anna-Lena Bräuer, 
JFM Patricia Heim, JFM Maria Karl, JFM 
Verena Schwaighofer sowie JFM Michael 
Hyde den Bewerb mit Bravour und konnten das 
begehrte Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 
in Gold erfolgreich ablegen. Sie sind damit die 
ersten Kameraden in der Geschichte der FF-
Neukirchen, die das FJLA in Gold absolvierten.

Beim Bewerb sowie der anschließenden 
feierlichen Übergabe der Abzeichen nahmen 
auch zahlreiche Ehrengäste teil, u.a. Bgm. 
Peter Nindl, BFK OBR Franz Fritzenwanger, 
AFK BR Peter Leo, OFK HBI Thomas Scheuerer 
u. OFK-Stellvertreter OBI Stefan Nill, sowie 
einige Kameraden des Aktivstandes und das 
Ausbildungsteam der Feuerwehrjugend. 

Somit war dies ein gebührender Rahmen für die 
Jugendlichen. Anschließend lud die Feuerwehr 
Neukirchen a. Grv. zu einer kleinen Jause ein 
und bei gemütlichem Beisammensein fand 
der nicht alltägliche Bewerb seinen würdigen 
Ausklang.

Herzlichen Dank an das Ausbildungsteam 
für die top Vorbereitung auf den Bewerb! Wir 
möchten unseren „fünf Goldenen” an dieser 
Stelle herzlich gratulieren und sind stolz darauf, 
fünf top ausgebildete Kameradinnen und 
Kameraden in unseren Reihen zu haben und 
bei der kommenden Florianifeier offiziell in den 
Aktivstand angeloben zu dürfen. 

Für die Feuerwehrjugend Neukirchen
OFK HBI Thomas Scheuerer
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Trachtenmusikkapelle

Cäciliakonzert 2015

Liebe Freunde unserer Trachtenmusikkapelle!
Zum Abschluss unseres Vereinsjahres dürfen 

wir jedes Jahr zum traditionellen Cäciliakonzert 
einladen.  „A Window to the World“, unter die-
sem Motto gab es am 30. November im Turnsaal 
der „Neuen Mittelschule“ sowohl Werke öster-
reichischer Komponisten als auch internatio-
nale Klänge zu hören. Nach und nach wurden 
verschiedene musikalische „Fenster“ geöffnet. 
Ein herzliches Dankeschön an Moderatorin Leni 
Wallner, die nach vielen Jahren wieder mit gut 
recherchierten Informationen auf die einzelnen 
Werke einging.

Ein Höhepunkt des Abends war die erstmalige 
Ernennung zweier Ehrenmitglieder: Helmut 
Lechner und Bürgermeister Peter Nindl wur-
den für ihre langjährige Verbundenheit mit der 
Trachtenmusikkapelle mit der Ehrenmitglied-
schaft ausgezeichnet. Peter, lange Zeit selbst 
aktiv als hervorragender Klarinettist, hatte als 
Vorstandsvorsitzender der Wildkogelbahnen 
AG, sowie als Bürgermeister stets ein offenes 
Ohr für die Anliegen der Trachtenmusikka-
pelle. Unser Helmut ist seit vielen Jahren als 
Wegbegleiter unserer TMK nicht mehr wegzu-
denken. Besonders als begeisterter Dirigent 
des „Schlussmarsches“ bei den sommerlichen 
Platzkonzerten hat er sich beim Publikum einen 
Namen gemacht. Also zwei verdiente Ehrenmit-
glieder! Nochmals vielen Dank und Gratulation 
im Namen aller Musikantinnen und Musikanten.
Das neue musikalische Führungsteam, Kapell-
meister Lorenz Brandauer und sein Stellvertre-
ter Maximilian Stotter erhielten ihr Diplom zum 
abgeschlossenen Jugendreferentenseminar. 
David Steiger bereichert von nun an das Posau-
nenregister als neues Mitglied, er absolvierte im 
Frühjahr das Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Bronze. Herzlich Willkommen in unserer Ge-
meinschaft! Bezirksobmann des Pinzgauer Blas-
musikverbandes, Stefan Aglassinger und Franz 
Brunner, Obmann der Trachtenmusikkapelle, 
durften die Auszeichnungen an die geehrten 
Musikanten überreichen.

Für das Gelingen eines solchen Konzertes 
braucht es viele Helfer und Gönner. Ein „Vergelt‘s 
Gott“ an alle Beteiligten und selbstverständlich 
auch an das Publikum für den zahlreichen Be-
such!

Gratulation auch an die Mitglieder unseres Ju-
gendorchesters! Diese absolvierten am 24. De-
zember bei der Kindermette erfolgreich unter 
der Leitung von Maximilian Stotter ihren ersten 
Auftritt! Danach gab’s eine gemütliche Weih-
nachtsfeier mit Bescherung und Spielen. Danke 
an die Eltern für die Mithilfe bei der Vorberei-
tung.

Mit dem Faschingsumzug am 6. Februar starten 
wir in ein neues musikalisches Jahr mit vielen 
Highlights wie z.B. das Wildkogel Musikfestival 
im März, bei dem die TMK nicht fehlen darf!

Bis bald, Eure Trachtenmusikkapelle
Neukirchen!

Lorenz Brandauer

 Foto: Blitzlicht Brunner

v.l.n.r.: vorne: Jungmusiker David Steiger, Eh-
renmitglieder Bgm. Peter Nindl und Helmut 
Lechner, Obmann Franz Brunner, Bezirksob-
mann Stefan Aglassinger
hinten: Vizekapellmeister und Jugendreferent 
Maximilian Stotter, Kapellmeister Lorenz Bran-
dauer                       



Wer bucht mich?

Bin günstiger als ein Postwurf und
2 Monate in (fast) jedem Haushalt!
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Seniorenbund

Nachdem das neue Jahr 2016 bereits einige 
Wochen alt ist, begann dazu auch wieder die 

Arbeit im Seniorenbund.

In der ersten Ausschusssitzung wurden die Ak-
tivitäten für das Jahr 2016 in groben Zügen 
festgelegt. Es ist wieder ein umfangreiches Pro-
gramm geplant, welches den Mitgliederinnen 
und Mitgliedern in den nächsten Wochen zuge-
hen wird.

Berichten können wir heute bereits von zwei 
größeren Aktivitäten des noch jungen Jahres 
2016.

Mitte Jänner wurde das Oberpinzgauer Eis-
schießen in Neukirchen durchgeführt. Das Hotel 
Gassner errichtete uns unter schneebedingten 
Umständen eine großartige Eisschießbahn, wel-
che einen spannenden Bewerb zugelassen hat. 
Nicht weniger als 70 Eisschützen von Krimml 
bis Niedernsill kamen nach Neukirchen um ihre 
Kräfte zu messen.
Als Sieger gingen diesmal unter dem Moar 
Franz Neumayr aus Mittersill die Seniorinnen 
und Senioren von Hollersbach bis Niedernsill 
hervor. Der Moar der Verlierer, Hans Bacher 
(Herrenmüllner) aus Mühlbach trug es mit sei-
nen SchützInnen mit Fassung.
Der ausgezeichnete Schweinebraten im An-
schluss an den Eisschützenbewerb des Ober-
pinzgauer Seniorenbundes vereinte wiederum 
alle Seniorinnen und Senioren und rundete die-
se großartige Veranstaltung ab, bei der auch 
unser Bezirksobmann Hans Egger anwesend 
war.
Besonderer Dank gilt den Wirtsleuten vom Ho-
tel Gassner mit allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern.

Ein weiterer Höhepunkt des noch jungen Jahres 
war auch der Bezirksball des Seniorenbundes 
im Congresscenter Saalfelden.
Es konnte wiederum den ganzen Nachmittag zu 
den Klängen der ausgezeichneten Tanzmusik 
das Tanzbein geschwungen werden. Das viele 
unserer Mitgliederinnen und Mitglieder bei der 
großen Tombola noch wertvolle Preise gewon-
nen haben, tat ihr Übriges dazu.
Jedenfalls war es ein gelungenes Fest des Se-
niorenbundes Pinzgau.

Also, auf geht’s in ein neues Jahr!

TERMINE:

Besichtigung
Mittwoch, 24.2.2016
Über Initiative und Organisation des Obmannes 
des Seniorenbundes Neukirchen a/Gr.V. wird 
für die ältere Generation unserer Gemeinde von 
der WLV (Dipl.-Ing. Anker) eine Führung durch 
die Großbaustelle am Blausee (Blauseesperre 
Neu) durchgeführt.
Treffpunkt: 13:00 Uhr beim GH Siggen.
Anschließend Einkehrmöglichkeit beim GH Sig-
gen auf Kaffee und Kuchen.

Badefahrten
Dienstag, 23.2.2016 und 8.3.2016
08:45 Uhr – Bushaltestelle
Badefahrt nach Bad Hofgastein. Die Kosten be-
tragen für Fahrt und Eintritt: € 35,00
Es können selbstverständlich ALLE teilnehmen! 
Keine Anmeldung erforderlich.

Rollende Herzen
18.2.2016 / 17.3.2016 / 21.4.2016  

19.5.2016 / 16.6.2016
Jeweils von 13:30 Uhr bis 13:50 Uhr

Genaueres bitte aus den Tages- und Wochen-
zeitungen entnehmen.

Der Bus steht hinter dem Musikpavillon Neukir-
chen.
Es können selbstverständlich ALLE teilnehmen! 
Keine Anmeldung erforderlich.

Wünsche noch allen viel Gesundheit, Glück und 
Erfolg im Jahr 2016.

Es würde mich sehr freuen, wenn viele Mitbür-
gerinnen und Mitbürger die in unserer Gemein-
de angebotenen Aktivitäten nützen werden.

Seniorenbund Neukirchen am Großvenediger
Obmann Georg Vorreiter

Mail: georg.vorreiter@sbg.at
Telefon: 0664/4434303



„Wir backen nicht ‚auf‘ -
wir backen frisch ...

mit Freude am Handwerk“

NovumDezember.indd   1 26.01.2016   12:32:00
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Ski Alpin

Liebe Skifreunde!
Wie wir alle wissen, spielte das Wetter heuer in 
fast allen Skigebieten nicht wirklich mit. Des-
halb haben wir uns umso mehr gefreut, dass 
in der Preimis bereits Ende Dezember bei per-
fekten Pistenbedingungen trainiert werden 
konnte. Dies ermöglichten uns die Bergbahnen 
Wildkogel, als auch die Schneimeister und das 
Liftpersonal. Vielen lieben Dank für diese her-
vorragende Zusammenarbeit. Nun war der 
Grundstein gelegt und wir starteten bereits am 
30.12.2015 mit einer neuen Rennserie das In-
tersport Kids Pisten Cup 2015. Dies besteht aus 
insgesamt 15 Rennen in ganz Österreich und 
Dank Intersport Harms, beziehungsweise Mi-
chael Harms, konnten wir dies in Neukirchen 
am Preimislift organisieren. Jeder Teilnehmer 
bekam super Preise, der Tagessieger erhielt 
sogar einen Burtonrucksack, welcher vom In-
tersport gesponsert wurde. Teilnehmen durf-
ten Kinder im Alter von 4 bis 11 Jahren. Bei 
jedem Rennen werden Punkte gesammelt und 
zum Schluss beim Finale in Maria Alm kann der 
Gesamtsieger einen Gutschein im Wert von € 
1000,00 gewinnen. Die Rennserie wurde von 
allen gut angenommen und somit starteten 
150 Läufer von Niederösterreich, St. Johann in 
Tirol bis hin nach Bischofshofen. Dies erfreute 
uns natürlich sehr, da durch solche Rennen der 
Skinachwuchs extrem gefördert wird. 

Weiter ging es im Jänner mit den Kindercu-
prennen und einigen Bezirks-, und Landesren-
nen, wo sich einige unserer Kinder qualifizieren 

konnten. Bis Mitte März sind unsere Wochenen-
den komplett mit Rennen ausgebucht und wir 
wünschen unseren Rennassen viel Glück für den 
weiteren Saisonverlauf. Einen Überblick gibt es 
bei der nächsten Sporkulexausgabe.
Sehr gefreut hat uns heuer natürlich auch, dass 
unsere Kinder in der Preimis manchmal uner-
wartet auf so manchen Skistar gestoßen sind. 
Es war ein großer Ansporn für sie, als Berna-
dette Schild, Viktoria Rebensburg, Stefan Luitz 
und viele andere Topathleten den Preimishang 
hinunter rasten. 

v.l.: Marc Hofer, Viktoria Rebensburg, Mario 
Dreier
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Ski Alpin

Zum Schluss noch die wichtigsten
Termine:

10.02.2016 Kindercupnachtrennen Preimis
20.02.2016 Orts- und Vereinsmeisterschaft 

12.03.2016 Gaudi-Triathlon mit anschlie-
ßendem Abschlussball beim Gasthof Neuhof 
(Schweini) ab 18:00 Uhr zu Gunsten des Kin-
dercups! 

v.l.: Lea Keil, Franzi Ehrenreich, Bernadette 
Schild, Elena Reichholf & Max Unterwurzacher

Europacupteam Deutschland und Finnland mit 
u.a. Stefan Luitz (6. v.l. stehend)

Wir bedanken uns bei allen Helfern, Unterstüt-
zern, Trainern, Eltern, einfach allen, die den 
Skiclub Neukirchen so super unterstützen und 
fördern. 

Mit sportlichen Grüßen
Mario Dreier

Intersport-Tombola 

Drei Teilnehmerinnen an der Tom-
bola zum Saisonstart bei Inter-

sport Harms konnten sich einen Tag 
vor Weihnachten über ihre tollen 
Gewinne freuen:

von links: Michael Harms, Cornelia 
Steiner, Janine Prossegger, Andrea 
Hofer
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Biathlon

Juhu!!!!! Endlich hat uns der Win-
ter mit all seiner Pracht erreicht!

In dieser Saison hatten wir wieder einmal einen 
äußerst schwierigen Start, da es fast keine 

Örtlichkeiten gab, um unser Training zu absol-
vieren. Dankenswerterweise durften wir seit 25. 
Dezember die Loipe in Mittersill benutzen! Aber 
jetzt hat der Spuk ein Ende und wir können wie-
der regelmäßig zu Hause trainieren!
Trotz dieser anfänglichen Schwierigkeiten muss-
ten wir schon einige Rennen absolvieren und 
können auch schon beachtliche Erfolge aufwei-
sen:
Wilma Anhaus, Landescup: 1. und 2. Platz
Kristina Schieber, Landescup: 2. Platz
Elias Hofer, Landescup: 8. Platz

Dabei ist doch anzumerken, dass wir ein ganz 
kleiner Verein mit sehr eingeschränkten Mög-
lichkeiten und Mitteln sind und bei diesen Be-
werben, bei einem Teilnehmerfeld von 150 
Startern, fast ausschließlich Athleten und Ath-
letinnen aus Sportschulen antreten! 
Umso höher ist die Leistung unserer Sportler 
und Sportlerinnen zu bewerten.
Aber auch denjenigen, die sich nicht in den 
vorderen Rängen befinden, gilt unsere Hoch-
achtung, da sie mutig sind sich der Herausfor-
derung, sich mit anderen zu messen, zu stellen. 
Wer schon einmal ein Langlauf- oder Biathlon-
rennen gesehen hat, weiß dass jedes Antreten 
bedeutet bis an seine Grenzen zu gehen, 
manchmal sogar darüber!

Zum Schluss möchten wir noch bekanntgeben, 
dass unser Bezirkscup, die Vereins-, und Orts-
meisterschaft, wegen Terminkollisionen, auf 
Sonntag, den 28.02.2016 verschoben werden 
musste.
Start für die Orts-, und Vereinsmeisterschaft ist 
13:30 Uhr mit einem anschließenden Staffelbe-
werb. Genauere Informationen erfolgen über 
einen Postwurf.
Anmeldung unter :
eva.budimaier@gmail.com oder
esther@reichegger.info
oder telefonisch: 0664/3930494
(Esther Reichegger)

Liebe Grüße
Hans und Esther Reichegger
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Rodeln

In den letzten Wochen konnte man beobach-
ten, wie wichtig eine kleine aber feine Rodel-

bahn mitten im Ort sein kann. Nämlich dann, 
wenn die „großen“ Rodelbahnen vom Wildko-
gel nicht befahrbar sind. Viele positive Rück-
meldungen erreichten uns, von Einheimischen 
und von unseren Gästen. Möglich wurde dies 
nur, weil uns die Samerhof-Schneekanone von 
Christian Kreidl und Matthias Kammerlander zur 
Verfügung gestellt wurde! HERZLICHEN DANK!! 
Somit stand dem 39. Venedigerpokalrodeln am 
23. Jänner nichts mehr im Wege! Bei besten Be-
dingungen waren über 200 Teilnehmer am Start. 
Besonders erfreulich ist, dass man den größten 
Teilnehmerzuwachs bei den Kinderklassen er-
kennen kann!

Ortsmeister wurde: Dreier Hias
Ortsmeisterin wurde: Wanger Anna

Herzliche Gratulation!

Alle Ergebnisse sind auf   www.rodeln.cc
ersichtlich.

Für die Spende der Ortsmeister Trophäen möch-
ten wir uns bei Christian Brandner (Haustechnik 
Brandner) und bei Alois Nadegger (Scheifei) be-
danken.

Ebenso Großer Dank gilt: Allen Sponsoren für 
die zahlreichen Sachspenden, den Familien 
Gassner und Scharler (Abelhof) die uns die Ro-
delbahn pachtfrei (!) zur Verfügung stellen, und 
nicht zuletzt unserem gesamten Team der Sek-
tion Rodeln fürs immer wieder anpacken!

>>>Achtung<<<
Am Samstag, den 13. Februar 2016 findet das 
2. Saurodeln statt, es erwarten euch wieder 

tolle Sachpreise! Wir freuen uns!

WIR SUCHEN
ab sofort

(bzw. auch ab der
Sommersaison)

für das Internetcafe/Bäckerei 
in Neukirchen

1 Verkäufer/in
Teil- oder Vollzeit

(15/20/30 od. 40 Std. / Woche)

1 Lehrling
f. Einzelhandel

(Internetcafe Neukirchen)

Tel. 0664/157 30 26
schroll back gmbh

5742 Wald im Pinzgau
office@schroll-back.at
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Judo

Am 12.12.2015 fand unsere Judo Weih-
nachtsfeier in der Pinzgauer Kanne statt. 

Nach einer reichlichen kulinarischen Stärkung 
ging es für die Kinder in die legendäre Kanne 
Disco, wo sie sich austoben konnten. 
Unsere beiden „alten Eisen“ Gust Hofer und 
Peter Bräuer wurden nochmals kräftig gefeiert 
und von ihrer aktiven Tätigkeit als Trainer und 
Obmann gebührlich verabschiedet.
Der Abend fand dann mit allen gemeinsam auf 
der Tanzfläche seinen Ausklang.

Wir möchten uns noch mal recht herzlich bei 
Nina & Bernd Brugger für die super Bewirtung 
und den netten Abend bedanken.
Ein großes Dankeschön geht auch an „Schmid 
Sieg“ für die großzügige Getränkespende für 
unsere Kinder. 

Anfang Jänner war es dann so weit. Unsere 
Nachwuchs Judoka wurden alle mit einem 
neuen Kimono ausgestattet und somit fit für die 
Judomatte gemacht. 

Nun wurden bereits schon die ersten Würfe 
und Festhaltegriffe mit den neuen Kimonos 
ausprobiert und fleißig geübt. 

Wir freuen uns schon auf die ersten Versuche 
auf der Wettkampfmatte.
Wer nähere Informationen zum Judoclub 
Neukirchen haben möchte, wir sind auch im 
Facebook vertreten - Judo Union Neukirchen. 

Yvonne & Nadine Pichler
Judo Union Neukirchen
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Wohnung zu vermieten
Lage: Neukirchen am Großvenediger, Markt  - Schlossergasse 319

Größe: 85,0 m2

Raumaufteilung: Küche (Herd Ceran, Geschirrspüler, Spüle, Kühlschrank, Absaugung)
Wohnzimmer mit Kachelofen, Schlafzimmer, Bad mit Dusche & Wasch-
maschinenanschluss, WC, Speis

Außenanlage (Terrasse, Grünfläche, Sitzecke...)

Die Wohnung ist komplett renoviert, ein neuer Küchenblock wurde eingebaut. Sämtliche Böden neu,
Schallschutz, Bad und WC neu... Die Fenster ebenfalls neu (beste Dämm- und Schallwerte). Kabel TV,
Internetanschluss vorhanden.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: Mario Anhaus, 0664 7504 5610
Anita Voithofer, 0664 7508 2467

Wohnung ab Mai
zu vermieten

******************
Sportplatzstraße, 90 m² Wohnung, 
Balkon, 3 Schlafzimmer / Wohnzimmer 
u. Küche / Kellerabteil, Parkplatz

Tel. 0664 157 30 26, Gitti Stöckl

Personalzimmer
zur jährlichen Vermietung
******************

Miete: € 300,00/Monat
Etagenküche und Aufenthaltsraum
vorhanden

Tel. 0664 / 54 071 72, Jörg Blaickner

Wohnung ab Mai
zu vermieten

******************
4-Zimmer-Wohnung (70 m²) ab Mitte 
Mai zu vermieten; € 650,00 + Strom

Tel. 0664 / 54 071 72, Jörg Blaickner
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Tennisklub Neukirchen

Unser Verein führte im Herbst seine Jahres-
hauptversammlung durch und dabei wurde 

ein neuer Vorstand gewählt. 
Mitglieder des Vorstandes sind:
Karl Schmidlechner – Obmann
Fritz Neudeck - Obmannstv.
Florian Dahel – Kassier
Bernhard Wöhrer - Schriftführer

Die Jahreshauptversammlung bedankte sich 
sehr herzlich und freundschaftlich bei den aus-
geschiedenen Vorstandsmitgliedern, unserem 
langjährigen Obmann Markus Keil, seinem 
Stellvertreter Steger Christian und der Schrift-
führerin Silvia Scharler.
In deren Zeit fiel die Neuerrichtung und Ver-
legung unserer Tennisanlage - und da war ihr 
persönlicher Einsatz beispiellos - die Etablierung 
des Kinder- und Jugendtrainings, das wirklich 
gut angenommen wird und auch die größten 
sportlichen Erfolge des Tennisklubs Neukirchen, 
dessen erste Mannschaft viele Jahre in der Lan-
desliga spielte.
Allein diese Aufzählung spricht für sich und so 
verwundert es nicht, dass die Arbeit von Markus 
Keil, Christian Steger und Silvia Scharler für un-
seren Klub von allen gewürdigt wurde, auch von 
Bürgermeister Peter Nindl.
Der Tennisklub Neukirchen hat hervorragende 
Tennisspieler herausgebracht. Christoph 
Breuer, einer der besten Spieler des Landes, 
ist das Aushängeschild und war sportlicher Mas-
termind unserer Zeit in der Landesliga; Peter 
Steger, Stefan Breuer sind auch hervorra-
gende Spieler, die sich einen Namen gemacht 
haben. Eine der besten Tennisspielerinnen des 
Landes ist Michaela Breuer. Wir hatten immer 
hervorragende Trainer, einer der besten ist si-
cher Klaus Sörensen, der für uns viel geleistet 
hat. Wir wollen uns auf diesen Lorbeeren nicht 
ausruhen und stehen wie viele Vereine vor der 
Herausforderung, unsere Jugendarbeit wieder 
zu intensivieren. Generell werden wir daran ar-
beiten, wieder mehr Tennisfreunde für unseren 
Sport zu begeistern! Dafür werden wir einige 
Maßnahmen im Bereich der Infrastruktur um-
setzen, vor allem werden wir die Stärke unseres 
Vereines weiter pflegen: 
Das freundschaftliche Miteinander im 
Sinne des Sportes!
Diesem Motto folgend freuen wir uns, wenn 
ehemalige TennisspielerInnen, Jugendliche - 
alle die diesen Sport mögen - wieder zu uns 

finden, zum Sporteln, miteinander reden, zu all 
dem, was eine gute Gemeinschaft ausmacht!
Wir werden mit Stefan Breuer in Zukunft auch 
wieder einen Trainer haben, der jeden auf die-
sem Weg sportlich begleiten und unterstützen 
kann!
Das gilt für das traditionelle Jugendtraining, das 
er übernehmen wird, aber auch „Aussteiger“, 
die wieder anfangen möchten: Anfänger und 
auch Fortgeschrittene sind eingeladen, von sei-
nem Können zu lernen!
Der Tennisklub Neukirchen bedankt sich sehr 
herzlich bei allen Unterstützern: Marktgemeinde 
Neukirchen,  Raffeisenbank Neukirchen, Keil 
Transporte und Erdbewegungen, Sport Herzog, 
Tecnica Group Austria, ALPINA Sports Austria, 
DANKL.net & Stiegl Brauerei                        (sk)

Die Sieger des herbstlichen Doppelturniers, 
Thomas und Mario Vorreiter, sowie der neu ge-
wählte Obmann, Karl Schmidlechner, und sein 
Vorgänger, Markus Keil.

Hallo liebe Tennisfreunde!
Mein Name ist Stefan 
Breuer, ich bin 18 Jahre alt 
und komme aus Neukirchen. 
Vielleicht kennen mich schon 
einige von Euch, da ich auch 
letztes Jahr schon teilweise 
in Neukirchen als Trainer 
tätig war.
Kurz zu mir:
Ich persönlich bin ein be-
geisterter Tennisspieler. Ich 
bestreite auch einige Ten-
nisturniere in Salzburg und 
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Tennisklub Neukirchen 

allgemein in Österreich. Dies ist nur möglich, 
weil ich immer gute Tennistrainer hatte, u.a. in 
Neukirchen!

Nun werde ich in der Tennissaison 2016 in 
Diensten des TC Neukirchen das Tennistraining 
leiten.

Kurz zum TC Neukirchen, Ziele für die Zukunft 
und geplante Projekte:
Der TC Neukirchen tut schon seit vielen Jahren 
viel für Kinder und Jugendliche!
In den kommenden Jahren sollte es gelingen, 
einige SpielerInnen über einen längeren Zeit-
raum an den Verein zu binden, und sie auch 
leistungsfördernd zu betreuen. 

Folgende Trainingsmöglichkeiten werden daher 
angeboten:
Für Kinder und Jugendliche
-normales Gruppentraining (4-6 Personen)
9 x 1h 
-Spieletage

Für Erwachsene
-Einzel- oder Doppeltrainerstunden (individuell 
nach Vereinbarung buchbar) für 20 Euro/Stunde. 
Meine Handynummer lautet: 0664/4190896
Besonders lade ich Wiedereinsteiger ein! Ich 
unterstütze Euch gerne, damit ihr wieder zu 
alter Spielstärke und Spielfreude findet!

Zusätzliches wird es 2016 ein Förderprogramm 
für Spieler mit großer Ambition und Ehrgeiz 
geben. Der Tennisclub wird zusätzliche Leis-
tungskurse finanzieren, um ein regelmäßiges 
Training über die Sommersaison hinweg zu ge-
währleisten.

Nähere Informationen werden noch folgen!

Stefan Breuer

Eis- und Stocksport

06.01.2015: 39. Jahreshauptversammlung
Der Obmann eröffnete um 11:15 Uhr die Ver-
sammlung und begrüßte 48 Mitglieder. Als 
Ehrengast war Herr Bürgermeister Peter Nindl 
anwesend. Dieser war mit dem Vereinsgesche-
hen sehr zufrieden und gratulierte dem Verein 
zum positiven Kassabericht, vorgetragen vom 
Kassier Erich Scharr und geprüft von den bei-
den Kassaprüfern Manfred Brugger und Bruno 
Stockmaier. Manfred bat anschließend die an-
wesenden Mitglieder um die Entlastung des 
Kassiers und des gesamten Vorstandes. Ein-
stimmig angenommen. Gedenkminute an zwei 
verstorbene, langjährige Mitglieder. (Albin Na-
degger und Rosi Winkler)

09.01.2016: Eröffnungsschießen
26 Schützinnen und Schützen erschienen zum 
Eröffnungsschießen. Wie schon üblich, duel-
lierten sich Jung gegen Alt. Die „Alten“ hatten 
natürlich schon einige Trainingstage absolviert 
und gewannen das Spiel auch souverän mit 4:1. 
Dafür lassen sich die „Jungen“ die Bierkehre 

nicht nehmen. Zum Abschluss gab es noch 
eine Wurst, die hoffentlich auch den Verlierern 
schmeckte.

16.01.2016: Sparvereinschießen
Der schon traditionelle Vergleichskampf der bei-
den Sparvereine „UFH“ und „Scheifei“ endete 
wie schon letztes Jahr, 3:1 für den „UFH“. Die 
anschließende Bierkehre gewannen dann die 
„Scheifeier“.

17.01.2016: Freundschaftsschießen – Neu-
kirchen gegen Bramberg
Mit erfreulichen 34 Schützen und Schützinnen 
des EVN gegen 30 aus Bramberg konnten wir 
die Gäste auf eigener Anlage mit 2:0 besiegen. 
Die Kehrschützen waren Gerhard Rainer und 
Franz Trojer. Die Bierkehre ging anschließend 
dann an die Gäste. 

Für den EVN
Josef Steger, Schriftführer
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DDr. Peter Hofer

Kaum hatte das Jahr 2016 begonnen, da 
fügten sich zu den Krisen in der globalen 

Welt neue hinzu: Das europäische Gleichgewicht 
wird nicht nur durch den weiter anhaltenden 
Flüchtlingsstrom auf die Probe gestellt. Die 
Angst vor Terroranschlägen wächst hierzulande. 
Das Frauenproblem der islamisch-arabischen 
Welt hat sich in Köln unter Alkoholeinfluss 
eruptiv entladen, in Wahrheit aber ist es ein 
Männerproblem. Die Musliminnen müssen ihre 
Weiblichkeit möglichst rundum verschleiern, 
weil die Männer bei ihren Geschlechtsgenossen 
stets das Schlimmste fürchten.
Mich erschüttert der Umgang mit dem „Kölner 
Silvesterereignis“ in Medien und Politik, diese  
Debatten voller Doppelmoral, die das Thema 
„Gewalt gegen Frauen“ als Vehikel benutzen für 
die Austragung der Konflikte mit Zuwanderern. 
Dass es in unseren Landen mit der sexuellen 
Treue nicht ernstgenommen wird, zelebrieren 
die Medien Tag für Tag, von Fernseh-Seifenopern 
bis zum Illustrierten-Blätterwald. Die „Bild-
Zeitung“, die sich über die üblen Geschehnisse 
besonders echauffiert hat, tut sich seit jeher 
hervor als Verkündigungsorgan der neuesten 
Treulosigkeiten und Schamlosigkeiten der 
gesellschaftlichen „Vorbilder“ aus Unterhaltungs
-Schickeria wie Polit-Prominenz - eine Quasi-
Einladung, es ihnen gleichzutun, weil es angeblich 
„alle“ tun? Was sollen Männer aus der Fremde 
über Frauentrupps, die über die berühmteste 
Sexmeile der Welt - die Reeperbahn - ziehen, 
anderes denken als genau das, was sie in solchen 
Kontexten denken? Absurder, dümmer geht es 
kaum, wenn eine sogenannte Aktionskünstlerin 
vor dem Kölner Dom splitterfasernackt posiert, 
um gegen sexuelle Belästigung zu protestieren. 
Genau vor dem Dom, in dem beim Gottesdienst 
am hochheiligen Weihnachtsfest 2013 eine 
Barbusige auf den Altar gesprungen war, um vor 
bestellten willfährigen medialen Vollstreckern 
zu verkünden „Ich bin Gott“.
Die Welt sieht düster aus. Subjektiv betrachtet, 
prägen die aufsehenerregenden Ereignisse und 
apokalyptischen Vorhersagen das Bewusstsein 
des Einzelnen mehr als das Gute. Doch gibt 
es auch weltweit Positives zu berichten, eine 
staunenswerte Entwicklung: Der kanadische 
Evolutionspsychologe Steven PINKER hat 
mitgeteilt, dass wir heute „in der friedlichsten 
Epoche leben, seit unsere Spezies existiert“. Der 
Harvard-Professor beruft sich auf Erkenntnisse 
von verschiedenen Wissenschaftlern, wonach 

Gewalt insgesamt abgenommen hat, weil 
Menschen sich als Friedensstifter engagiert 
haben. Für die Menschenrechtsorganisation 
„Amnesty international“ war das Anlass, über 
ihr jüngstes Journal die Worte „Alles wird gut“ 
zu schreiben. Dieser Befund wurde im „Spiegel“ 
noch untermauert. Der in Oxford lehrende 
deutsche Ökonom Max ROSER meint, dass die 
Armut weltweit „massiv abgenommen“ habe. 
Ist das naive Fortschrittsfrömmigkeit?
Die beiden Wissenschaftler legen den 
Finger in die Wunde der medial vermittelten 
Wirklichkeitswahrnehmung: dass Journalisten 
allzu oft nur das Negative sehen und vermitteln. 
Sie sprechen sich dafür aus, den Horizont zu 
weiten, auf das gute Leben zu schauen. So 
entsteht eine Haltung, die dem Prinzip Hoffnung 
Raum gibt. Es ist kein trotziges Trotzdem. 
Der Christus-Verkündiger Paulus, ein religiös 
Hoffender, schrieb vor fast 2000 Jahren. „Die 
Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen.“ Zu 
ergänzen wäre: auch heute nicht.

Mit guten Wünschen für 2016 
bin ich Euer

Univ.-Prof. DDr. Peter Hofer

Dies & Das

Sportliche Verstärkung gesucht

Die Donnerstag-Volleyballerinnen suchen 
Verstärkung. Weibliche und männliche 
Interessenten, die diese schöne Sportart mit 
uns in der Turnhalle der Neuen Mittelschule 
ausüben wollen (jeweils donnerstags 19:00 bis 
ca. 21:00 Uhr) melden sich bitte unter der Tel.
Nr. 06664 / 234 76 45! (Christl Pleikner)



Brugger Bernd
Andreas Moser

Waltraud Dobernig
Loni Heim

Anita Schösser
Sandra Holleis
Elke LochnerElke Lochner
Birgit Brugger
Herta Nindl 

Angelika Kerer  

2015
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„Schreib’s auf" 

Zur wunderbaren Winterlandschaft dieser 
Tage passen die Texte meiner ebenso wun-

derbaren Dichter-Freundin Margit Gantner. 
Texte, die leider noch viel zu wenige Menschen 
kennen. Mit ihnen begrüßt euch herzlich im 
neuen Jah

Beatrix Neumayer &
die Gruppe „Schreib's auf"

Schnee
Schnee
schneeweiß und woach
vaschluckst mei Lånd
niadn Laut
Schnee
schneeweiß und woach
bringst Ruah
fie Toi und Berg
bis d Saison uugeht
Schnee
schneeweiß und woach
nåchand zauwascht schwåschze Zoihn

Kött
Wånnst oiwei
a mei Wärm
z vü Kött dazuatuast
brauchst di aa nid wunnan
wånnst an gachjöngst
glei mehr eppas
Lauwårms findst

Zåmmfindn
Hu a Gspåå gmåcht
an Toifschnee
a Briggei baut
iwas Gramö
d Loata uugload
an Bamm
s Gschloß aufgspöscht
as Haus
kimm hoid nåch

Leserbrief

Bravo & Dankeschön

Als Heimwehpinzgauerin bin ich froh und 
glücklich über die Tatsache, dass ich via Internet 
über Neukirchen auf dem Laufenden bin.
Die überarbeitete Version gefällt mir sehr 
gut  -  Kompliment! 
Natürlich halte ich das Papier-Format lieber in 
den Händen, blättere darin nach vorn und wieder 
zurück, greife zur Lesebrille (= altersbedingte 
Notwendigkeit), um die Fotos genauer zu 
betrachten und trinke dabei einen Kaffee oder 
auch zwei. Aber dieses Vergnügen ist mir 
jeweils nur bei einem Besuch in der Heimat 
vergönnt. Damit ich aber in der Zwischenzeit 
wirklich sehr informativ, stets objektiv und auch 
mit dem einen oder anderen Augenzwinkern die 
Geschehnisse in und um Neukirchen verfolgen 
kann, sitze ich halt vor dem Computer und 
blättere somit virtuell in all den Geschehnissen 
daheim.
Danke für die vielen interessanten Beiträge und 
die arbeitsintensiven Recherchen. Ich weiss das 
sehr zu schätzen! 
Wenn ich auch nicht (mehr) in Neukirchen lebe, 
so kommt doch ein wenig Neukirchen zu mir 
in die ferne Schweiz. Dieses „Heimkommen“ 
der bunten Geschichten und der Menschen, die 
dahinter stehen, helfen zwar nur bedingt gegen 
das Heimweh (ja - nach mehr als 25 Jahren 
immer noch vorhanden!), aber ich habe somit 
immer noch das Gefühl, dass ich „a bissl“ dazu 
gehöre. 
An ALLE Beteiligten noch mal mein herzliches 
Dankeschön, verbunden mit dem Wunsch noch 
viele weitere Ausgaben lesen zu dürfen.

Servus von
Elisabeth Lüthi-Brugger



JUbiläum 175 Jahre       1841 -2016
Erstbesteigung GroSSVENEdiger

einfach gemütlich Rasten 

 

Kürsinger Hütte  

ab 1. März geöffnet!

NEU: täglich ab 16:00 Uhr geöffnet
beim cinetheatro Neukirchen
Gute Musik - Snacks - Free WiFi

Kürsinger HÜtte +43 6565 6450
Bergführer Büro +43 6565 6243
Venediger Pub +43 664 512 7117

www.kuersinger-huette.at
www.bergfuehrer-buero.at

Emil Widmann - 5741 Neukirchen am Grossvenediger

NEU: täglich ab 16:00 Uhr geöffnetNEU: täglich ab 16:00 Uhr geöffnet
Bergführer Büro 

Der erfahrene Alpinpartner vor Ort

einfach sicher Bergsteigen 

Venedigertour  ab 208  Euro 

Sommmer & Winter

einfach gemütlich trinken



28

NEUKIRCHEN / GRV. 
P R O G R A M M 

Februar / März 2016 
Tel..: 06565 / 6675 

e-mail: office@cinetheatro.com 
www.cinetheatro.com 

*********************
Kulturverein m²-kulturexpress  

Salzburger  Landeskulturpreisträger 2007 
*****************************

THEATER-FILM-KABARETT-MUSIK 

Freitag, 5. 2. – 20 Uhr: 

TYROL MUSIC 
PROJEKT

KONZERT – KONZERT – KONZERT 
Gute handgemachte Musik, fernab von 
Kitsch und Klischees. Anfangs als Project 
für die olympischen Winterspiele 2014 in 
Sotchi gegründet, hat sich die Band nun 
neu formatiert und ist in Zukunft als fixe 
Partie unter dem Namen „Tyrol Music 
Project“ unterwegs. Die gelungene 
Mischung aus Volksmusik, Jazz, Swing, 
neue Volksmusik, Weltmusik war und ist 
das Erfolgsrezept der Band, das auch in 
Russland für Begeisterung sorgte.  
Drei Wochen lang waren sie im Auftrag 
vom Olympischen Comiteé und der Tirol 
Werbung als Exclusiv Band im Austria Tirol 
Haus in Sotchi bei den olympi-
schen Winterspielen 2014 für den 
musikalischen Teil verantwortlich.  
Bei sämtlichen hochkarätigen Events und 
natürlich Siegesfeiern haben sie für den 
guten Ton gesorgt, und waren so die 
musikalischen Vertreter ihrer Heimat 
Österreichs und natürlich Tirols.  

Freitag, 12. 2. – 20 Uhr:  

Manuel RANDI & 
Marco DELLADIO 
 „new old songs“
KONZERT – KONZERT – KONZERT 

Manuel Randi ist Gitarrist, Klarinettist und 
Komponist aus Bozen. Im Alter von 6 

Jahren bekommt er bereits den ersten 
Gitarrenunterricht, zwei Jahre später 
nimmt er Klarinettenunterricht. 
Während er sich eine Zeit lang aus-
schließlich mit Rockmusik beschäftigt, 
wendet er sich daraufhin verschiedensten 
Genres zu: Flamenco, Gypsy Jazz, 
Klezmer, Balkan, Bossa Nova sowie Alter 
und Klassischer Musik. 
Manuel Randi ist ein brillanter Musiker, 
dessen Vielseitigkeit es ihm erlaubt, mit 
den anerkanntesten Tonkünstlern auf 
nationaler und internationaler Ebene 
zusammenzuarbeiten. Derzeit ist er 
Mitglied des „Herbert Pixner Projekts“,  mit 
dem er ganzjährig auf Tournee ist. Das 
neue Album von Manuel Randi nennt sich 
„New Old Songs“ und beinhaltet 13 
Eigenkompositionen im Zeichen der 
Genrevielfalt. Hier ist Gypsy Jazz ebenso 
vertreten wie Klezmer, die Neuinter-
pretation eines bekannten Walzers, 
Lateinamerikanische Musik, jene des 
Balkans sowie zarte Balladen. „New Old 
Songs“ sind mitreißende Rhythmen, 
fulminante Soli und Spielfreude, gepaart 
mit technischer Perfektion, gekonnter 
Phrasierung und jeder Menge „Know How“. 
Unterstützt wird Manuel Randi von Marco 
Delladio an der rhythmischen Gitarre. 

Samstag, 20. 2. – 20 Uhr: 

AFFRONTHEATER
SALZBURG

„Jenseits der 
Scherzgrenze“
KABARETT – VORPREMIERE 

Grenzüberschreitendes Kabarettprogramm, 
anl. Salzburg 200 Jahre bei Österreich mit 
Fritz Egger und Johannes Pillinger (Musik);   
Text: M. Koch, F. Popp, F. Egger 
In Zeiten, in denen Staatsgrenzen im Zuge 
von EUropäisierung, Globalisierung und 
immer stärker werdenden Ein- und 
Auswanderungsströmen eigentlich schön 
langsam obsolet werden (sollten), trägt 
das Affronttheater zur allgemeinen 
Bewusstseinbildung bei, indem es den Fall 
sämtlicher Grenzen „feiert“. Unter dem 
Motto „Jenseits der Scherzgrenze“ wird der 
allgemeine Trend zur absoluten Grenzen-
losigkeit und Grenzüberschreitung grenz- 
(und grins)wertig thematisiert. 
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Wie großartig ist doch die grenzenlose 
Phantasie der Salzburger Landesregierung,
indem sie die zweihundertjährige Zuge-
hörigkeit Salzburgs zu Österreich zu einem 
staatstragenden Ereignis hochstilisiert und 
damit von den aktuellen Problemen des 
Landes ablenkt! 
Und wie grenzenlos stolz ist Österreich 
heute auf Salzburg, das als Vorzeige-
bundesland Weltruf genießt – mit seinen 
Skistars, seinen Festspielen, seinen 
Pistenbeschneiungsanlagen, seinen 
Fußballvereinen, seinen Energydrinkdosen 
und vor allem seinem Wolfgang Amadeus 
Mozartkugelgenie, die es ohne das 
grenzenlos tatkräftige Engagement der 
Bundesregierung überhaupt nicht geben 
würde.     Aber auch sonst kennen wir in 
Salzburg keine Grenzen. Beispielsweise 
beim Anstieg der Immobilienpreise, beim 
Abwürgen zukunftsträchtiger Verkehrs- 
und Energieprojekte, bei der Verschande-
lung der Landschaft durch Verhüttelung 
mit Lederhosenarchitektur und Einkaufs-
märkten auf freier Wiese u. v. m. Hurra, 
wir Alpenrepublikaner kennen wirklich 
keine Grenzen! Ein Kabarettprogramm als 
Fest der Grenzenlosigkeit! Mit grenzenlos 
gscheit/blöden Texten, Meinungen, 
Statements und „Analysen“, wie es sich 
eben für eine Zeit gehört, die alle  
(Scham-)Grenzen des guten Geschmacks 
und der Vernunft längst hinter sich gelas-
sen hat, um in die unbegrenzten Sphären 
des höheren Unsinns vorzustoßen.     
                            

Donnerstag, 25. 2.– 20 Uhr: 

Peter RATZENBECK 
 „on tour again“
KONZERT – KONZERT – KONZERT  

Peter Ratzenbeck auch unter seinem 
Spitznamen Mr. Fingerpicking bekannt, 
spielt etwa 60 bis 70 Konzerte pro Jahr 
und hält dazwischen Gitarrenworkshops 
ab. Wenn Peter Ratzenbeck gerade nicht 
auf Tournee ist, zieht er sich auf seinen 
entlegenen Wohnort im nördlichen 
Waldviertel zurück und schreibt an neuen 
Kompositionen. Seine Musik selbst ist nicht 
eindeutig einzuordnen. Musikalisch liegt 
sein Schwerpunkt auf der irischen Musik, 
aber auch New-Age, Folk, Blues sowie 
Barock- und Lautenmusik sind ihm 
vertraut. 

Donnerstag, 3. 3. – 20 Uhr: 

Jimmy SCHLAGER 
& Band 

 „guad is“ Tour 
KONZERT – KONZERT – KONZERT 

Eine erlesene Truppe aus Virtuosen und 
musikalischen Leidenschaftlern, Spezia-
listen und Sensiblern. Genau das richtige 
Umfeld für die pointierten Texte und 
Melodien von Jimmy Schlager. Eine akus-
tische Mühle für feinen Musikkaffee. Immer 
mit einer wunderbaren Leichtigkeit für Ohr, 
Herz und Seele! Unterhaltsam und 
berührend.  
JIMMY SCHLAGER: singt & erzählt  - CHRIS 
HELLER: Akkordeon, Klavier - CHRISTOPH 
HELM: Gitarre  - FRANZ REBENSTEINER: 
Kontrabass - BERND ROMMEL: Schlagzeug  

Freitag, 1. 4. – 20 Uhr: 

Markus TRAXLER 
„Egoshooter – das ganze 

Leben ist ein Spiel“ 
KABARETT – KABARETT – KABARETT 

Das ganze Leben ist ein Spiel. Funfaktor: 
10+! Klingt lustig, hat aber einen fiesen 
Haken: Man kann auch verlieren. So wie 
Markus Traxler aka Maxi. Sorry - You lost. 
Zurück an den Start. Dabei waren seine 
Karten gut: Netter Kerl, viele Talente, tolle 
Frau, guter Job. Trotzdem sitzt der Ex-
Lehrer jetzt als Nachtwächter im Flagship-
store eines Spielzeug-Hypermarktes und 
therapiert seinen außer Kontrolle gerate-
nen Spieltrieb, um  hoffentlich seine Frau 
und sein altes Leben zurückzugewinnen. 
Aber wie bleibt man im Spiel, wenn seine 
Gegner Gott, Teufel und eine verrückte 
Sexbesessene sind, die bei jeder 
Gelegenheit die Regeln verbiegen? 
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Tauriska

30 Jahre Kulturarbeit von 
TAURISKA und Leopold 
Kohr®-Akademie

1986 wurde der Kulturverein „TAURISKA“ ge-
meinsam mit der „Leopold Kohr®-Akademie“ 
von Prof. Alfred Winter aus der Taufe gehoben. 
Die Leiter von TAURISKA und Leopold Kohr®-
Akademie, Susanna Vötter-Dankl und Christian 
Vötter sowie Günther Nowotny, setzen sich seit-
her dafür ein, die von Leopold Kohr vertre-tenen 
Thesen – er war u. a. der geistige Vater des 
Begriffes „small is beautiful“ – Realität werden 
zu lassen.
Themen wie Nachhaltigkeit, Förderung regiona-
ler Strukturen, Umweltbewusstsein und Iden-
tität über das Instrument Kulturarbeit waren 
und sind zentrale Punkte in ihrem Wirken. Eine 
besondere Rolle spielt dabei auch immer der 
Begriff der Würde und der Achtsamkeit. Ausge-
hend vom Kammerlanderstall in Neukirchen am 
Großvenediger, Sitz des Vereines von 1986 bis 
2016, führte das Ehepaar Vötter diese Tätigkeit 
kreuz und quer durch Europa – nach England, 
nach Südtirol, nach Bremen, ja sogar nach Mos-
kau. 
Neben diesen internationalen Auftritten ist TAU-
RISKA und der Leopold Kohr®-Akademie die 
Stärkung des regionalen Bewusstseins ein zen-
trales Anliegen. Die für alle notwendige Sym-
biose von Natur und Mensch, von Kultur und 
Wirtschaft wird von ihnen umgesetzt und konse-
quent vertreten. So gelingt immer wieder auch 
das besondere Kunststück, Alltagskultur aus 
dem ländlichen Raum mit Hochkultur zu verbin-
den. Denn im Sinne von Kohr kann sich nur das, 
was im Kleinen wächst, später auch behaupten. 
Ausstellungen über die Lebenswelt des Knech-
tes „Steinberg-Thoma“ und seine Schöpfungen 
spielen hier ebenso eine große Rolle wie Film-
projekte, Konzerte, Ausstellungen und Vorträge.
Das Jubiläumsjahr 2016 wird nun ganz im 
Zeichen der Zusammenführung dieser Künste 
stehen. Bildende Künstler wie der aus Neukir-
chen stammende Rudi Scharler (Jänner) und 
der in Wien lebende Peter Fritzenwallner (Mai) 
finden hier ebenso ein Forum wie zeitgenössi-
sche Musik, Lesungen und regionale Diskussi-
onsthemen. 
Ebenso findet an einer zeitgenössischen Kreuz-
wegstation eine Passionsaufführung (17. April 
um 18:30 Uhr) in der Pfarrkirche Neukirchen 

statt, für die der Komponist Theodor Burkali 
Texte der Mundartdichterin Barbara Rettenba-
cher-Höllwerth vertonte. 
Literarisches, wie z.B. eine Lesung der Litera-
turgruppe schreib’s auf (Juni-Beitrag zum Jubi-
läum 175 Jahre Venediger-Erstbesteigung) oder 
des Neukirchner Autors Florian Gantner (Au-
gust), wird in diesem Programm ebenso wenig 
fehlen wie Regionales. Internationale Projekte 
wie der Friedensgarten am Wildkogel (Juli) wer-
den ebenfalls weitergeführt. „Für mich besteht 
alles aus kleinen Bausteinen: die Noten der 
Musik, die Farben der Malkunst, die Worte der 
Sprache, die Buchstaben des Alphabets, jener 
Handvoll Lauten, aus denen die ganze Literatur 
der Menschheit besteht.“ Getreu diesem Motto 
von Leopold Kohr wird das Kleine, das Regionale 
als Ausgangspunkt für hochstehende Kulturleis-
tungen verstanden. TAURISKA sieht in dem in 

30 Jahren Erreichten 
auch einen Auftrag 
für die künftige regio-
nale Kulturarbeit und 
hofft, dass die da-
hinter stehende Idee 
ansteckend wirkt!                
Karl Hartwig Kaltner, 
Salzburg
 

Informationen: www.tauriska.at 

Debanter Passion - Kreuzwegbild 
vom Osttiroler Bildhauer Alois Fa-
sching, einer Kettensägearbeit, 
die er für die Pfarrkirche Debant/
Osttirol schuf.
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Raiffeisen
ist rot weiß
rot.

Handschlagqualität seit                  Jahren.

Als 100% Salzburger Bank stehen wir seit 125 Jahren für Verlässlichkeit und 
Stabilität. Heute sind wir im ganzen Bundesland stark verwurzelt. Und sorgen 
so dafür, dass Ihr Geld in der Region bleibt. www.neukirchen.raiffeisen.at

Aus Salzburg für Salzburg.Aus Salzburg für Salzburg.

Zum Schmunzeln
Die Weisheit der Alten
Eine Gruppe von Schulleitern nimmt an 
einer Fortbildung in Alpbach teil und besucht 
im Rahmen einer Kleingruppenarbeit eine 
bewirtschaftete Alm. Die etwas ältere Sennerin 
erkundigt sich nach den Getränkewünschen 
der Gäste und will auch wissen, welchen Beruf 
diese ausüben. Wahrheitsgetreu geben sie sich 
als Schuldirektoren aus und die Gastgeberin 
verschwindet mit einem verschmitzten Lächeln 
in die Almküche. Mit einem ebensolchen und mit 
den Getränken kommt sie zurück und spricht 
folgende „Weisheit“: „Bereits die Alten haben 
gesagt, jemand muss anschaffen und wenn es 
die Dümmsten sind!“ …                              (hk)

Zitate - vordergründig zum Schmunzeln 
und hintergründig zum Nachdenken (Urheber: 
Deutscher Kabarettist – notiert von hk):
a) Der Mensch alleine warat eh guad,
owa die Leit san a Gsindl!

b) Steuerfl üchtlinge haben´s auch schwer,
sie müssen in Briefkästen leben.
c) Wenn sich die äußerliche Hässlichkeit mit 
der inneren paart, kommt Pegida heraus!

Neukirchen am Matterhorn!
Jå, wo samma denn?
Diese Frage stellt sich der Ortskundige, 
wenn er wissen möchte, worum es bei 
dem an vielen Stellen beworbenen Projekt 
„Nationalpark-Chalets“ geht. Wenn er dem 
auf den Werbeplakaten angegebenen Link 
folgt, wird er auf dieser Seite landen: http://
www.nationalpark-chalets.com/de/chalets/
einrichtung/ Schaut er beim dritten Foto aus 
dem Fenster – siehe da: Herrlicher Blick aufs 
Matterhorn! Und das aus einem Häuschen 
im „Nationalpark-Chaletdorf Hohe Tauern“, 
das mit dem „authentischen Leben eines 
österreichischen Bergdorfes“ wirbt! 
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Hauptschule - Neue Mittelschule

Ein aufrichtiges DANKE …
… allen Eltern, die die Möglichkeit für ein per-
sönliches Gespräch mit den jeweiligen Lehrper-
sonen genützt haben, für ihre Teilnahme beim 
1. Elternsprechtag im Dezember. Diese gelebte 
und praktizierte Gesprächskultur ist eine wich-
tige Basis für gelungene Kommunikation zwi-
schen Elternhaus und Schule im Rahmen der 
Schulpartnerschaft. Denn „hintenherum“ for-
mulierte Kritik und Meinungsäußerungen tra-
gen zu einer evtl. Problemlösung wenig bis gar 
nichts bei. 
… allen Schülerinnen und Schülern sowie allen 
Eltern für die liebevolle Gestaltung des kleinen 
Adventmarktes bzw. für das Buffet beim Eltern-
sprechtag.
… allen beteiligten Klassen für die wunderbare 
und sehr nette Gestaltung des Gottesdienstes 
vor den Weihnachtsferien.
… den Verantwortlichen der Wildkogel-, Hoch-
krimml-  und Königsleitenbahnen für die ko-
stenlose Benützung der Anlagen im Rahmen 
der Schitage und des Sportunterrichtes. 
… an die jeweiligen Sektionen des USC Neu-
kirchen für das Zurverfügungstellen diverser 
Geräte für den Sportunterricht, für die Bezirks-
meisterschaft Ski alpin und für die HS/NMS-
Kombinationsmeisterschaft.
… an die Verantwortlichen des Nationalparks 
Hohe Tauern für die tollen Programmangebote, 
die wir als Nationalpark-Partnerschule (der Ver-
trag wurde kürzlich verlängert) im Rahmen des 
Unterrichtes in Anspruch nehmen dürfen.

Bezirksmeisterschaft Ski alpin
Unsere Schule tritt heuer wieder als Veranstal-
ter der Bezirksmeisterschaft auf, und der Rie-
sentorlauf wird am Mittwoch, 3. 2. 2016 beim 
Preimislift ausgetragen. Ich bedanke mich bei 
allen Unterstützern, bei den Sponsoren, bei der 
Bergrettung, bei allen Mithelfern und bei allen 
Lehrpersonen, im Besonderen bei Herrn Probst 
als Rennleiter, für ihren Einsatz sehr herzlich.

HS-Winterkombination
Auch im heurigen Schuljahr findet wieder die 
traditionelle Dreier-Kombination (Langlauf, Rie-
sentorlauf, Rodeln) statt. Außerdem wird wie-
der ein „Zipfö-Bob-Bewerb“ als Klassenwertung 
ausgetragen.

Rodeln: Freitag, 5.2. – vormittags –
 Kühnreit-Rodelbahn
RTL, Langlauf, ZipföBob:
Mittwoch, 17.2. – Preimislift, Einödloipe
Wir freuen uns, möglichst viele Eltern als Zu-
schauer begrüßen zu dürfen und bedanken uns 
beim Elternverein für den Ausschank von Tee 
und für die leckeren Krapfen!
Organisiert wird die gesamte Veranstaltung von 
den Sportlehrerinnen und Sportlehrer, mein be-
sonderer Dank geht stellvertretend an Budimai-
er Rudi und Eva sowie an Martin Probst.
Der Termin für die Siegerehrung – Freitag, 18.3. 
(vor den Osterferien)  – steht bereits fest und 
wir laden dazu die Eltern sehr herzlich ein. In 
den nächsten Tagen und Wochen werden Lehr-
personen in unseren Schulsprengelgemeinden 
Pokale und Preise sammeln und wir bedanken 
uns jetzt schon für die Unterstützung.

Raiba-Malwettbewerb
Unsere Schule ist beim 46. Raiba-Malwettbe-
werb „Fantastische Helden und echte Vorbilder“  
wieder mit dabei. Herr HOL Walter Egger or-
ganisiert zusammen mit dem BE-Team den Be-
werb, an dem sich alle Klassen beteiligen. Der 
Termin für die Preisverteilung (wie immer war-
ten tolle Preise auf die Gewinner) wird rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Administrative
Unterstützung - NEU

Durch eine Initiative des Landes Salzburg und 
in Zusammenarbeit mit den Gemeinden be-
kommen die Direktionen der Salzburger Pflicht-
schulen ab sofort eine administrative Kraft (= 
Sekretärin) als Unterstützung beigestellt. Nach 
erfolgter Ausschreibung in der „Bezirkszeitung“ 
wurde bei einem Hearing vor den Weihnachts-
ferien (4 Kandidatinnen) durch den Trägerver-
ein „Frau und Arbeit“ Frau Kathrin Richter aus 
Krimml ausgewählt. Sie wird in der Woche stun-
denweise (8 Stunden NMS / HS, 4 Stunden VS 
Neukirchen, je 2 Stunden VS Krimml bzw. VS 
Wald) die jeweiligen Direktionen bei bürokra-
tischen Arbeiten entlasten und auch die Lehr-
personen bei administrativen Tätigkeiten unter-
stützen. Wir wünschen Frau Richter viel Erfolg 
bei dieser neuen Herausforderung und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit.

HD Kirchner Hubert
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SONDERSCHULE

Nikolaus und Theaterfahrt:
Die Adventzeit brachte einige schöne „Events“ 
für uns. Gleich zu Beginn kam der Nikolaus 
in unseren Turnsaal und die Kinder aus allen 

Klassen sangen und spielten für den beliebten 
Bischof. Wir wurden personell ganz toll und 
würdig von einem Kollegen unserer NMS 
unterstützt, wofür ich mich noch einmal herzlich 
bedanke. Die Fotos zeigen die Bläsertruppe aus 
der 4. Klasse bei der Nikolausfeier.
Bei einem weiteren Adventtreffen unserer Klas-
sen sangen und spielten die SchülerInnen so 
schön, dass wir das Stück der zweiten Klasse  gleich 
für den Weihnachtsgottesdienst übernahmen, 
den unsere neue Religionslehrerin aus Lienz 
zusammen mit Ruben Weyringer gestaltete. 
Kurz vor Weihnachten fuhren die dritte und vierte 
Klasse zum Kindermusical „Arielle“ in unsere 
Landeshauptstadt und besuchten danach noch, 
nach einem Spaziergang über den Salzburger 
Christkindlmarkt, das Salzburgmuseum für 
eine spezielle Schülerführung, die dank unserer 
Museumscard gratis war. Schön, dass Akzente 
die Busfahrt so kräftig unterstützt hat.

Projekt: „Gesunde Schule Salzburg“:
Anfang Dezember hatten wir das erste ge-
meinsame Treffen mit der Leiterin unseres 
Pro-jektes, Frau Dr. Winkler-Ebner von AVOS 
Gesundheitsvorsorge. Wir, das sind die Päda-
goginnen und Pädagogen unserer Schule, je 
ein Vertreter der Elternschaft unserer Klassen 
und ein Vertreter der Gemeinde. Diesen Part 
übernahm Herr Amtsleiter Peter Breuer, worüber 
wir uns besonders gefreut haben. Gemeinsam 
entwickelten wir die nächste Aktionen und Ziele 
auf unserem Weg zu noch mehr körperlicher 
und geistiger Gesundheit an der VS. Besonders 

wichtig erschien allen der wertschätzende und 
aggressionsfreie Umgang in den Klassen und 
so bemühen wir uns für das 2. Semester um 
Workshops zum Thema: Grenzen und Mobbing, 
die das Friedensbüro Salzburg anbietet. Es 
wird dabei nicht nur mit den Schülerinnen und 
Schülern gearbeitet, sondern auch für die Eltern 
ein Abendprogramm angeboten werden. Dabei 
erwarten wir uns regen Zuspruch zu diesem 
immer aktueller werdenden Thema.

Datenerhebung Schulanfänger und 
Elternabend:
Ende Jänner fand wieder die Datenerhebung 
unserer Schulanfänger statt. 19 Kinder 
stehen wieder in den „Startlöchern“ für den 
Schulbeginn. Wie jedes Jahr gab es dazu 
einen Elternabend mit der Kindergartenleiterin 
und mir, um die Eltern an dieser wichtigen 
Nahtstelle  ausführlich zu informieren. Jetzt 
sehen wir dem Semesterschluss mit der ersten 
Schulnachricht entgegen. Der Fasching fällt 
heuer in die Semesterferien und wird daher 
von uns an der Schule nicht zelebriert. Dafür 
unterstützen wir gerne die Venedigerpass  mit 
unseren mobilen Spielgeräten auf dem Eggerfeld 
am Faschingsdienstag. Der Schitag des 
Kindergartens und der Volksschule fi ndet 
am Freitag, dem 19.2.2016 beim Preimislift 
statt! Zuschauer herzlich willkommen!!!

Angelika Nussbaumer und Team
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Bücherei

DIE BÜCHEREI in Neukirchen!!! 

LESEN = Abenteuer im Kopf 

LESEN = verborgene Welten entdecken 

LESEN = abschalten nach einem anstrengenden Tag 

LESEN = eintauchen in die Welt der Fantasie 

LESEN = das Leben aus einem anderen Blickwinkel betrachten 

LESEN = all das und alles andere, 
  was ein Buch gerade für Sie bedeutet 

Aktuellste Bücher, um das alles zu erleben, bieten wir Ihnen in unserer Bücherei in 
Neukirchen für nur 

€ 1,--
pro Buch und Monat !! 

(Jo Jo Moyes, Ein ganzes Leben 
Cecilia Ahern, Glasmurmelsammler 
Joachim Meyerhoff, Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke 
und, und, ...) 

… wussten Sie, dass wir im vergangenen Jahr ca. 75 neue Bücher für Erwachsene 
anschaffen konnten? 

… wussten Sie, dass auch Ihre Gäste gerne willkommen sind? 
… wussten Sie, dass Kinderbücher gratis ausgeliehen werden können? 

Das Büchereiteam ist für Sie da: 

Öffnungszeiten:
Mittwoch:  15.00 – 17.00 
Sonntag:   09.30 – 10.30 
Montag:    19.00 – 20.00 

Bücherrückgabekasten nutzen! 

06565/6330-13
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Veranstaltungskalender
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06.02. Samstag Faschingsumzug

06.02. 21:00 Samstag Faschingsparty mit Babybouncer in der Pinzgauer Kanne

08.02. 14:00 Montag Kinderfasching im Aussichts-Bergrestaurant Wildkogel

09.02. Dienstag Kindercuprennen Ski Alpin in der Preimis

09.02. 14:00 Dienstag Faschingsausklang mit dem Tauern Echo am Wildkogel

09.02. ab 14:00 Dienstag Kinderfasching im Eggerfeld

09.02. 17:00 Dienstag Faschingsausklang mit „Dreierad" im Schweini´s

13.02. 13:00 Samstag Saurodeln - Kühnreitrodelbahn

13.2. bis 14.2. 13:00 / 10:00 Samstag / Sonntag Quad-, Motocross- und Skidoo-Rennen in der Preimis

20.02. Samstag Orts-und Vereinsmeisterschaft Ski Alpin / Preimis

20.02. 20:00 Samstag Musikantenstammtisch im Gh. Friedburg

20.02. 15:00 Samstag Blasmusik im ganz speziellen „Humppa Style" am Wildkogel

05.03. 17:00 Samstag Schweini´s Downhill

12.03. Samstag Gaudi-Triathlon mit Abschlussball / Ski Alpin in der Preimis

12.03. 08:00 bis 12:00 Samstag Kinderartikelbazar in der Neuen Mittelschule

12.03. bis 19.03 Samstag bis Samstag 1. Wildkogel Musikfestival - Die Superlative der Brass-Szene 
zu Gast in der Wildkogel-Arena

19.03. ab 16:00 Samstag Skitourentrophy / Neukirchen - Aussichts-Bergrestaurant

19.03. 20:00 Samstag Musikantenstammtisch im Gh. Friedburg

28.03. 13:00 Ostermontag Osterfest für die Familie / Aussichts-Bergrestaurant

26.05. bis 29.05. Donnerstag - Sonntag 25 Jahre Tauernecho - Sportplatz Neukirchen

26.08. bis 27.08. 16:00 / 18:00 Freitag - Samstag Feuerwehrfest Neukirchen - Zeugstätte Neukirchen

Februar 2016

März 2016

Mai 2016

August 2016
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Kindergarten Bienenkorb

Zu Beginn ein kurzer Rückblick:
Wie jedes Jahr kam auch heuer Anfang De-

zember Ruben Weyringer als Nikolaus in den 
Kindergarten. Vielen Dank!
Für diesen Besuch studierten wir Lieder und Ge-
dichte ein. Es gab eine adventliche Jause und 
eine schokoladige Überraschung für die Kinder.
Einige Tage später erfreute die Kinder die Pup-
penbühne „Sindri“ aus Salzburg mit ihrem Stück 
„Kasperl und das Tannenbäumchen“.
Den Großteil der Kosten sponserte die Fa. Erwin 
Hüttl – wir bedanken uns auf diesem Weg recht 
herzlich dafür!
Den Advent ließen wir dann mit einer gemein-
samen Festjause und einem netten Hirtenspiel 
gemütlich ausklingen.
Nun ist endlich auch der Winter da!
Die Kinder konnten es schon kaum erwarten, 
doch jetzt wird fleißig Schnee geschaufelt, ge-
rutscht und freitags geht´s immer zum Schifah-
ren aufs Eggerfeld.
Auch der heurige Fasching steht unter dem 
Motto „Winter“. Wir werden beim großen Neu-
kirchner Faschingsumzug als „Schneemänner 
und Schneefrauen“ verkleidet teilnehmen und 
freuen uns schon sehr darauf.
Zum Vormerken:
Die Kindergarteneinschreibung findet am 
Montag, 7. März 2016 von 14:00 – 16:00 
Uhr im Kindergarten statt.
Alle Kinder, die noch nicht den Kindergarten 
(3-6-jährige Kinder) oder die alterserweiterte 
Gruppe (1,5-3-jährige Kinder) besuchen, aber 
ab Herbst 2016 zu uns kommen möchten, 
mögen bitte an diesem Tag angemeldet werden.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.

Ute Stockmaier
und das Bienenkorbteam
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Babygalerie

Thor
16. November
Signe Böckermann & Peter Graber

Emily
17. November

Verena Gasteiger & Peter Steger

Babygalerie: Bitte Foto mit den Daten an g.stoeckl@gruber-partner.at mailen! 

Im größten Klassenzimmer
Österreichs

 Outdoor-Exkursionen
Klimaschule

Nationalpark-Werkstatt

Wasserschule 

Science Center

Nationalparkverwaltung Salzburg
Nationalparkzentrum A-5730 Mittersill

Telefon: +43 (0) 6562 / 40849-33
np.bildung@salzburg.gv.at / www.nationalpark.at

Informationen und Buchung:

Umweltbildungsangebote
für Schulklassen

ACHTUNG NEUE
SOMMERBEKLEIDUNG 
TRIFFT LAUFEND EIN! 

BEI TEDDYBÄR & MEHR 
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Musikum

Gunther Kalcher
Unterricht am Musikum - klin-
gende Vielfalt
„Musikunterricht im Musikum 
ist mehr als eine Unterrichts-
stunde“ – gemäß diesem Motto 
gehen wir unserem öffentlichen 
Auftrag nach und entwickeln 
professionelle musikalische 
Bildung weiter. Mit dem ganz-

heitlichen, erlebnisorientierten Unterricht wol-
len wir unseren Schülerinnen und Schülern zu 
einem selbstständigen und kreativen Umgang 
mit Musik führen.
Wussten Sie, dass ... das Erlernen eines Inst-
ruments ein sinnliches Erlebnis ist, das Selbst-
vertrauen und soziale Fähigkeiten fördert, die 
Wahrnehmung schärft, das Gedächtnis schult 
und positive Auswirkungen auf Sprachstörun-
gen, Feinmotorik und Konzentrationsfähigkeit 
hat? Es wirkt sich positiv auf die Entwicklung 
und die Persönlichkeit aus und prägt den ge-
samten Lebensweg. Von den insgesamt  352 
SchülerInnen im Schuljahr 2015/16  im Mu-
sikum Mittersill nutzten 48 SchülerInnen aus 
Neukirchen das Unterrichtsangebot.
Veranstaltungen:
Im Schuljahr 2014/15 wurden in den Ge-
meinden des Oberpinzgaues wieder ca. 60 
Veranstaltungen durchgeführt. Bei  Weihnachts-
feiern, Adventmärkten, Prüfungskonzerten, 
Klarinettenkonzerten, Klavierkonzerten, Vor-
spielstunden, Klassenabenden, Gottesdienst-
gestaltungen, Schnupperwochen und diversen 
anderen Konzerten zeigten die SchülerInnen ihr 
musikalisches Können und bereiteten den Zu-
hörerInnen frohe Stunden. 

Prüfungskonzert 2015 Bramberg

TeilnehmerInnen 2015 bei „prima la musica“

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Schü-
lerInnen und den Eltern für die gute Zusam-
menarbeit. Ein ganz besonderer Dank geht an 
die Gemeinde für die langjährige Unterstützung 
des Musikum.

Mag. Gunther Kalcher
Musikschuldirektor 

Vorschau:
Gem ischte Klassenabende:
Mittwoch, 3. Februar 2016, 19:30 Uhr
Hollersbach - Klausnerhaus
Donnerstag, 17. März 2016, 19:30 Uhr
Niedernsill - Samerstall
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Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin:
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Arbeitnehmerveranlagung

Was ist NEU für die Arbeitnehmer-
veranlagung 2016?

Neuer GRENZSTEUERSATZ ab 01.01.2016

Tarifstufen    
Steuersatz
bis € 11.000            0 %
über € 11.000 bis € 18.000        25 %
über € 18.000 bis € 31.000        35 %
über € 31.000 bis € 60.000        42 %
über € 60.000 bis € 90.000        48 %
über € 90.000 bis € 1 Mio.        50 %
über € 1 Mio.          55 %*

*fünf Jahre befristet

Neuer VERKEHRSABSETZBETRAG ab 
01.01.2016
Der Arbeitnehmerabsetzbetrag und der 
Grenzgängerabsetzbetrag werden in den 
Verkehrsabsetzbetrag integriert. Dieser neue 
Verkehrsabsetzbetrag beträgt € 400 jährlich. 
Bei Anspruch auf ein Pendlerpauschale erhöht 
sich der neue Verkehrsabsetzbetrag auf € 690, 
wenn das Einkommen des Steuerpfl ichtigen 
€ 12.200 im Kalenderjahr nicht übersteigt. 
Zwischen einem Einkommen von € 12.200 und 
€ 13.000 vermindert sich der erhöhte Verkehrs-
absetzbetrag gleichmäßig einschleifend auf
€ 400.

Neue Regelungen zur NEGATIVSTEUER ab 
01.01.2016
Arbeitnehmer, die aufgrund ihres geringen 
Einkommens keine Einkommensteuer 
(Lohnsteuer) zahlen, bekommen bis zu 50 % 
von bestimmten Werbungskosten (insbesondere 
Beiträge zur Pfl ichtversicherung in der gesetzl. 
Sozialversicherung) gutgeschrieben. Diese 
Gutschrift erhöht sich bereits im Jahr 2015 von 
max. € 110 auf € 220 (2015: max. 20 % der 
Werbungskosten) und im Jahr 2016 auf max.
€ 400.

Für Pendler erhöht sich dieser Betrag auf max. 
€ 450 im Jahr 2015 und ab 2016 auf € 500.
Pensionisten, die keine Lohn- bzw. 
Einkommensteuer bezahlen, erhalten ab 2016 
vom Finanzamt eine Gutschrift von 50 % der 
Sozialversicherungsbeiträge – max. € 110 (im 
Jahr 2015: 20 % der Sozialversicherungsbeiträge 
– max. € 55)

NEU ab Veranlagungs- und 
Lohnzahlungszeiträume 2016:
Im Zuge der Steuerreform 2015/2016 werden 
die sogenannten „Topf-Sonderausgaben“ ab-
geschafft!
Ausgaben für Versicherungen und Wohnraum-
schaffung/Sanierung können nicht mehr ab-
gesetzt werden. Bei bestehenden Verträgen 
bzw. bei Beginn der Bauausführung vor dem 
01.01.2016 bleibt der Sonderausgabenabzug 
noch bis 2020 erhalten.

Automatische Berücksichtigung von 
Sonderausgaben ab 01.01.2017:
Folgende Sonderausgaben sollen durch einen 
Datenaustausch zwischen der empfangenden 
Organisation und der Finanzverwaltung 
automatisch in der Veranlagung berücksichtigt 
werden: Spenden, Kirchenbeiträge, Beiträge 
für die freiwillige Weiterversicherung und 
der Nachkauf von Versicherungszeiten. 
Die Übermittlung hat bis Ende Februar des 
Folgejahres zu erfolgen. Diese Neuregelung gilt 
erst für Zahlungen ab dem 01.01.2017!

Neuer KINDERFREIBETRAG ab 2016:
€ 440 (bis Ende 2015: € 220) jährlich pro 
Kind, wenn er von einem Steuerpfl ichtigen 
allein geltend gemacht wird oder
€ 300 (bis Ende 2015: € 132) jährlich pro 
Kind, wenn er von zwei Steuerpfl ichtigen für 
dasselbe Kind in Anspruch genommen wird (in 
Summe also 2 x € 300 = € 600)

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!



Wintersaison 2015/16
Der Optimismus in der letzten Ausgabe des sporkulex 
hat sich leider nicht bestätigt. Es war zwar der Start 
in die Wintersaison plangemäß möglich, allerdings 
wieder mit einer sehr geringen Schneelage – auf 
jeden Fall weniger als zu Pfi ngsten 2015 (siehe 
150. sporkulex!). Dass es dann noch bis Mitte 
Jänner dauern würde, bis alle Anlagen und Pisten 
geöffnet werden können, damit hat wohl niemand 
so richtig gerechnet – auch nicht der eine oder 
andere „Wetter-Experte“. Durch die Erfahrungen 
des letzten Winters wurde in diesem Wirtschaftsjahr 
vor allem in die Beschneiung investiert – u. a. in 
die Vollbeschneiung Frühmesser – und der heurige 
Winter zeigt(e) gleich die nächsten Lücken und 
Schwächen auf, sodass natürlich bereits wieder 
die nächsten Verbesserungen für die Wintersaison 
2016/17 vorbereitet werden. Ein Dank gilt dem 
ganzen Team und vor allem unseren Gästen in 
der Wildkogel-Arena, die mit Verständnis und 
Zufriedenheit ob des schönen „Weihnachts-Wetters“ 
auf die gegebenen äußeren Bedingungen reagiert 
haben.

Skiline
Alle Investitionen im Bereich „Skiline“ – Höhenmeter 
Services, Photopoint und Skimovie – werden gut 
angenommen und erfreuen sich großer Beliebtheit. 

Die permanente Rennstrecke beim Wolkenstein 
mit Zeitnehmung und inkl. Video ist seit Kurzem 
in Betrieb, wir wünschen tolle Fahrten mit 
persönlichen Bestzeiten.

In der Hoffnung, dass der restliche Winter an die 
Vorsaison (ohne Oster-Sturmtage) anschließen 
kann, wünschen wir erholsame Tage in der 
Wildkogel-Arena.

Bernhard Gruber
Vorstand

M: + 43/664/4023473
e: b.gruber@bergbahnen-wildkogel.at

 

Talstation Wildkogelbahn
… erstrahlt in neuem Glanz. Auch hier gilt der Dank allen an der Ausführung Beteiligten.
Die Aufl ockerung des Platzes durch Entfernung des alten Holzturmes, die Modernisierung durch Aufstellung 
von Info-Terminal, „Skiline-Terminal“ und neuer Skiständer samt Sitzmöglichkeit haben gemeinsam 
mit den neuen Kassenräumen, der Fassadengestaltung und der attraktiven Winterbeleuchtung dem 
Talstationsbereich ein neues „Gesicht“ gegeben.
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Nationalpark

Wildtierbeobachtung bei der 
Schaufütterung Habachtal

In den kalten und schneereichen Wintermona-
ten finden Rot- und Rehwild nicht mehr genug 
Nahrung. Dass Fütterung nicht gleich Fütterung 
ist und dass aktives Wildtiermanagement viele 
ungeahnte Facetten bietet, lässt sich bei dieser 
Exkursion herausfinden. Ein spannendes Erleb-
nis für die ganze Familie, denn mächtige Hirsche 
und junge Kälber kann man aus nächster Nähe, 
aber dennoch in freier Wildbahn, beobachten!

Ort: Habachtal, Bramberg
Termine: Jeden Montag und Mittwoch, sowie 
an den Freitagen in den Weihnachtsferien und 
im Februar; vom 25. Dezember 2015 bis 09. 
März 2016
Treffpunkt: 12:00 Uhr, Parkplatz Habach 
(Rückkehr ca. 17:00 Uhr)
März 2016: 13:00 Uhr Treffpunkt
Kosten: € 15,00 pro Person (Erwachsene),
€ 9,00 pro Kind (Mindestalter: 10 Jahre!)
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen, max. 
Teilnehmerzahl: 28 Personen
Anmeldung: Bis zum Tag vor der Exkursi-
on 12:00 Uhr bei der Nationalparkverwaltung 
Hohe Tauern; T: +43 (0)6562 40849-33
Für die Montagstour bis Montagvormittag,
10:00 Uhr!
Anforderung: Leichte Tour

Sondertour: Mit Ski übern 
Krimmler Tauern
Dieser berühmte Übergang von Südtirol in das 
Krimmler Achental ist auch mit Tourenskiern 
etwas Besonderes. Ein Bustransfer bringt die 
Gruppe von Krimml nach Kasern im Ahrntal, wo 
der Anstieg zum Tauern beginnt. Die Abfahrt 
erfolgt durch das Windbachtal zum Krimmler 
Tauernhaus. Rückfahrt mit dem Raupenfahr-
zeug nach Krimml.

Ort: Krimml
Termin: 19. März 2016
Treffpunkt: 04:30 Uhr Bahnhof Krimml
Kosten: € 105,00 (inkl. Fahrtkosten) pro Per-
son
Mindestteilnehmerzahl: 7 Personen
Anmeldung: Bis spätestens 10 Tage vor der 
Tour bei der Nationalparkverwaltung Hohe Tau-
ern; T: +43 (0)6562 40849-33

Sondertour: 2-Tages-Skitour 
Großvenediger

Diese grandiose Tour ist der ideale Abschluss ei-
nes Skitouren-Winters. Je nach Ausaperung des 
Obersulzbachtales fahren die TeilnehmerInnen 
mit einem Tälertaxi bis zur Postalm. Am ersten 
Tag erfolgt der Aufstieg zur Kürsingerhütte und 
dort wird übernachtet. Am zweiten Tag geht es 
weiter mit dem Anstieg zum Großvenediger. 
Danach folgt die Abfahrt in das Dorfer Tal/Hin-
terbichl und die anschließende Rückfahrt mit 
dem Taxi nach Neukirchen.

Ort: Neukirchen
Termin: 07./08. Mai 2016
Treffpunkt: 12:00 Uhr, Talstation Wildkogel-
bahn
Kosten: € 125,00 (inkl. Fahrtkosten) pro Per-
son
Mindestteilnehmerzahl: 7 Personen
Anmeldung: Bis spätestens 10 Tage vor der 
Tour bei der Nationalparkverwaltung Hohe Tau-
ern; T: +43 (0)6562 40849-33

Sondertour: Skitour zur Schlie-
ferspitze 3.290 m

Die Abfahrt bei herrlichem Firn über die Ost-
flanke der Schlieferspitze zählt zu den schöns-
ten in den Hohen Tauern. Am Vortag erfolgt der 
Anstieg durch das Obersulzbachtal zur Postalm, 
wo die Gruppe nächtigt. Am 2. Tag beginnt der 
Anstieg bereits vor der Morgendämmerung 
Richtung Schlieferspitze.

Ort: Neukirchen
Termin: 30. April/01. Mai 2016 und 05./06. 
Mai 2016
Treffpunkt: Jeweils um 12:00 Uhr Gasthof 
Siggen (Eingang Obersulzbachtal)
Kosten: € 115,00 pro Person
Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen
Anmeldung: Bis spätestens 10 Tage vor der 
Tour bei der Nationalparkverwaltung Hohe Tau-
ern; T: +43 (0)6562 40849-33
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Gemeinsam sind wir stärker!

Neukirchen am Großvenediger begrüßt seit dem 
ersten Adventwochenende seine Gäste und 
Einheimische bereits bei der „Vorstadelreib“ mit 
einem herrlichen Ausblick auf die beleuchteten 
Häusergiebel!
Ein Projekt, welches ich im Frühjahr 2015 
angegangen bin und dank der spontanen 
Beteiligung von so vielen Betrieben, Haushalten, 
Privatpersonen und Sponsoren war die 
Umsetzung bis zum 1. Adventsamstag möglich! 
Ganz nach der Devise „Noch ist lange nicht 
Schluss!“ kann sich auch jetzt noch jeder an 
dem Beleuchtungskonzept beteiligen, die 
Bestellungen werden gesammelt und die 
Montage erfolgt dann wieder im Herbst 2016.

Winterbeleuchtung

Mein Dank gilt allen, die sofort an diese 
Idee geglaubt und mich bei der Umsetzung 
so großartig unterstützt haben!
Freuen wir uns gemeinsam über die vielen 
positiven Rückmeldungen von Einheimischen & 
Gästen und die strahlenden Gesichter!

Robert Möschl, Vorstand Tourismusverband 
Info & Bestellungen: 
Tel.: 0664 10 56 356

E-Mail: info@alpen-chalet.at

Fotos: Blitzlicht Brunner
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Information der Tourismusbüros Neukirchen & Bramberg

Öffnungszeiten Tourismusbüro Neukirchen 2016
Mo bis Fr von 8:30 bis 17:30 Uhr

Sa von 9:00 bis 11:00 Uhr,
15:30 bis 17:30 Uhr

www.wildkogel-arena.at 

 

Winterurlaub. Zeit für Gemeinsamzeit.
E-Mail_Header_2015_Winter.indd   1 24.11.15   09:06

Gratulation & Anerkennung
Wir möchten uns im Namen des Tourismusverbandes ganz herzlich bei 

Herrn Heinrich Fritzenwallner 
für seine langjährige engagierte Tätigkeit im Vorstand des Tourismusverbandes bedanken und 
gratulieren ganz herzlich zur Verleihung des Salzburger Tourismus-Verdienstzeichens, welches 

von Herrn Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. Dr. Christian Stöckl im Rahmen eines feierlichen 
Festaktes im Dezember 2015 in der Salzburger Residenz verliehen wurde! 

Auch gratulieren wir Herrn Ing. Christian Schmuck (Hüttenwart Kürsingerhütte) und 
Herrn Walter Stramitzer (Pinzgauer Lokalbahn) zur Verleihung 

und bedanken uns für die geleistete Arbeit!
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Winterurlaub. Zeit für Gemeinsamzeit.
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Es ist nicht mehr lang hin zum 
1. Wildkogel Musikfestival, 
welches in den nächsten 
Jahren immer die Woche vor 
der Karwoche stattfindet. Wir 
möchten damit neue Gäste 
ansprechen, die  bestenfalls 
die ganze Woche buchen und  
Musik & Sonnenskilauf bei 
uns in der Wildkogel-Arena 
genießen!

Bitte informiert eure Gäste, auch jene, 
die schon gebucht haben sowie Freunde, 
Bekannte, Verwandte über dieses neue 
Wochen-Event!
 
Neben den 3 Veranstaltungen im stilvollen 
Festivalzelt gibt es lässige Musik in den Ski
hütten am Wildkogel und in den Lokalen im 
Ort. Die Festival-Guides carven mit unseren 
Gästen über die Pisten. Jedenfalls gibt´s 
während der ganzen Woche Programm! 
 
Festival-Pass  - 1 Ticket = 3 Eintritte 
12., 16., 18.3.2016 im Festivalzelt 
74,00 Euro Erw. 
55,50 Euro Jugendliche (15 - 18 Jahre) 
55,50 Euro p.P. Gruppenermäßigung 
ab 15 Personen (bei geschlossenem Kauf)

Einzeleintritt 
12. od. 16. od. 18.3.2016 im Festivalzelt 
 
Vorverkauf (solange der Vorrat reicht) 
30,00 Euro Erw.  
25,00 Euro Jugendliche (15 - 18 Jahre)  
25,00 Euro p.P. Gruppenermäßigung 
ab 15 Personen (bei geschlossenem Kauf)

Online-Ticketbestellung oder 
Barkauf & Info im Tourismusbüro 
www.wildkogel-musikfestival.at & 

www.wildkogel-arena.at

Bewerbt bitte die neue Veranstaltung und 
den Ticketverkauf gemeinsam mit uns, 
Werbematerial und das Detailprogramm 
(druckfrisch!) gibt´s im Tourismusbüro.

Neu: Ski-Movie Strecke Wildkogel 
Die neue Ski-Movie Strecke (beim Gasthof 
Wolkenstein) ist in Betrieb! Hier wird euer 
Lauf (ein einfacher Riesentorlauf) gefilmt 
und eure persönliche Zeit genommen. 
Ebenso könnt ihr mit eurem Skispass den 
neuen Photopoint auf der Terrasse des 
Bergrestaurants nutzen. Alle Daten, wie 
Fotos, Videos, Pistenkilometer, Höhenmeter 
usw. können am Terminal der Talstationen 
in Neukirchen und Bramberg sowie unter 
www.skiline.cc abgerufen werden.

„Wildkogel sucht den Movie-Star“ 
Die Movie-Star Challenge läuft immer von 
Donnerstag 08:00 Uhr bis Mittwoch 17:00 Uhr. 
In diesem Zeitraum können sich unsere Gäste am 
Terminal in der Talstation der Smaragdbahn mit 
dem Skipass zur Challenge anmelden. Für den 
Bewerb müssen 2 Läufe (Mittelzeitwertung) im 
Laufe der Woche bei der Movie Strecke absolviert 
werden. Wir ermitteln aus der Mittelzeit die 
3 „Movie-Stars“, welche am Mittwoch bei 
der Après-Ski Party   bei der Talstation der 
Smaragdbahn Bramberg prämiert werden. 
Am Saisonende wird der „Movie-Star 2015/16“ 
(Mittelzeitwertung) gekürt.

Pauschalen Winter 2016/17
Die Pauschalen-Termine für die kommende 
Wintersaison sind in Ausarbeitung. Wir bit
ten um Verständnis, dass die Aktionen und 
Pauschalzeiten mit jenen der Nachbar-
skigebiete abgestimmt werden. Wir informie
ren alle Partner und Vermieter per Mail, so die 
Termine & Tarife feststehen.
 
11. Triumph Tridays
Nach 10-jähriger Routine läuft soweit alles 
nach Plan. Geholfen ist uns wie immer mit 
Freimeldungen, bitte bei Tanja Dreier oder 
Kathrin Empl melden.
Das Programm ist fast fertig - alle Infos auf 
www.tridays.at
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Wir bereiten die Produktion der Sommer-Info 
sowie des Wildkogel-Arena Magazins vor. Bitte 
meldet eure Veranstaltungen (falls noch nicht 
erledigt) und Vorschläge für Beiträge bei uns 
im Büro bis spätestens 12. Feb. 2016. Besten 
Dank!

Jubiläum 175 Jahre 
Venediger-Erstbesteigung
Die Besteigung der Weltalten Majestät, 
des Großvenedigers, jährt sich am 3. Sep. 
2016 zum 175. Mal.
Dieses Jubiläum wird von Mai bis in den 
Herbst gebührend gefeiert. Dazu sind ver
schiedene Aktivitäten geplant. Höhepunkt 
sind die Venediger-Touren, ab März mit Skiern 
und im Sommer/Herbst zu Fuß, organisiert 
von der Bergsteigerschule mit den erfahrenen 
Bergführern und betreut von Emil Widmann 
und seinem Team der Kürsingerhütte.
In der Festwoche von 3. bis 10. Sep. 2016
findet auch das 18. ÖAV-Nationalpark-
Patentreffen in Neukirchen am Großve
nediger statt.
Sollte jemand Vorschläge oder Ideen zum 
Jubiläumsprogramm haben, gerne im Tou
rismusbüro melden.

Danke! Kogel-Mogel &
Kogel-Mia
Danke an Steffi Reiter und Annemarie Kerrer 
für die Organisation unserer Maskottchen und 
ganz besonders natürlich bei Ali, Alizada, Abdul 
und Mujtaba für den fleißigen Einsatz in den 
Kostümen zur Freude aller Kinder im Tal und 
am Berg! 

Beitrag Ingrid Maier-Schöppl 
GF TVB Neukirchen und Bramberg
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Schneller abheben, später aufsetzen: verbringe 

mit dem neuen On Cloudsurfer mehr Zeit im Flug.

 Cloudcruiser Smoke | Pearl

Laufe weich und trotzdem dynamisch.
Läuferprofil: für Läufer mit hoher Auf-
prallenergie, weich auch auf hartem 
Untergrund, für lange Strecken 
bestens geeignet.

Laufe weich und trotzdem dynamisch.
Läuferprofil: für Läufer mit hoher Auf-
prallenergie, weich auch auf hartem 
Untergrund, für lange Strecken 
bestens geeignet.

159.99 € 159.99 €

 Cloudsurfer Lava | Glacier

Steigere deine Leistung in Training und 
Wettkampf. 
Läuferprofil: Für alle Läufertypen auf der 
Suche nach einem agilen und schnellen 
Trainingsschuh.

€ 159,99

 Cloudsurfer Neon | Grey

Steigere deine Leistung in Training und 
Wettkampf. 
Läuferprofil: Für alle Läufertypen auf der 
Suche nach einem agilen und schnellen 
Trainingsschuh.

€ 159,99

 Cloud Forrest | Raspberry

Laufe mit ultimativer Leichtigkeit.
Läuferprofil: Läufer und andere Athleten.

€ 134,99

  The Cloud Black | White

Laufe mit ultimativer Leichtigkeit.
Läuferprofil: Läufer und andere Athleten.

€ 134,99

  Cloud Orange | Fire

Laufe mit ultimativer Leichtigkeit.
Läuferprofil: Läufer und andere Athleten.

€ 134,99

 

INTERSPORT HARMS
NEUKIRCHEN 

Wildkogelbahnstr. 441 
T 06565 6840
harms@sbg.at
www.intersport-harms.at 

Jetzt erhältlich bei

prallenergie, weich auch auf hartem 
Untergrund, für lange Strecken 
bestens geeignet.

prallenergie, weich auch auf hartem 
Untergrund, für lange Strecken 
bestens geeignet.

159.99 € 159.99

 Cloudcruiser Midnight | Mars

€€ 159,99

 Cloudcruiser 
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